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VORWORT
Haben Sie sich schon einmal etwas intensiver mit der Vision der Diözese Speyer 
beschäftigt? Für mich persönlich ist der allererste Satz besonders wichtig: Berührt 
und bewegt von der Menschenfreundlichkeit Gottes wollen wir Segensort in der 
Welt sein … 

Segensort sein in einer Zeit, in der vieles in unserer Kirche weggebrochen ist,  
was sich Jahrzehntelang bewährt hatte. 
Segensort sein in einer Zeit, in der sich viele mit Groll, Ärger und Enttäuschung 
von der Kirche verabschiedet haben.
Segensort sein in einer Zeit, in der sich Menschen nach Sicherheit, Halt und  
Trost sehnen.

Was mit „Segensort“ gemeint ist, liest sich in der Vision der Diözese Speyer so:  
In sechs Handlungsfeldern wollen wir unsere Vision künftig entfalten, damit die 
Kirche im Bistum Speyer.
1.	 mehr zum Zuhause wird,
2.	 ihre Tür weit offen hält,
3.	 sich als Tischgemeinschaft verstehen kann, die über sich hinaus verweist,
4.	 Sorge trägt für Gottes Garten,
5.	 sich als Werkstatt versteht, die Neues hervorbringt und
6.	 als Raum der Stille und der Gottesbegegnung erfahren werden kann.

Wenn wir im Bistum Segensort sein wollen, müssen wir zuallererst fragen: Was 
sind die Bedarfe und Erwartungen der Menschen? Was können wir tun, dass Men-
schen die Begegnung mit Kirche als Segen erfahren? Einen Antwortversuch halten 
Sie mit unserem Fortbildungsheft in Ihren Händen: Fortbildungen für haupt- und 
ehrenamtlich Engagierte, die segensreich wirken wollen.

Ihr Thomas Kiefer 
thomas.kiefer@bistum-speyer.de
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Präventionsbeauftragte:

Prisca Forthofer
Telefon: 		  06232 / 102-513
Mobil: 		  0151 / 114 88 00 83
E-Mail: 		�  praevention@bistum-speyer.de 

Christine Lormes
Telefon: 		  06232 / 102-512
Mobil: 		  0151 / 14 87 96 99
E-Mail: 		�  praevention@bistum-speyer.de

KOORDINATIONSSTELLE  
PRÄVENTION IM  
B ISTUM SPEYER

Kontakt: 		� Bischöfliches Ordinariat 
Kleine Pfaffengasse 16 
67346 Speyer

Telefon: 		  06232 / 102-511
E-Mail: 		�  praevention@bistum-speyer.de
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Warum braucht man eine Präventionskraft?
Gemäß Rahmenordnung Prävention hat „der Rechtsträger (...) 
die Verantwortung dafür, dass Maßnahmen zur Prävention als 
Teil seines Qualitätsmanagements implementiert, kontrolliert, 
evaluiert und weiterentwickelt werden.“ Für jede Einrichtung, 
jede Pfarrei, für jeden Verband oder für den Zusammen-
schluss mehrerer kleiner Einrichtungen muss mindestens 
eine für Präventionsfragen geschulte Person zur Verfügung 
stehen, die bei der Umsetzung des institutionellen Schutz-
konzepts beraten und unterstützen kann. (Quelle: OVB 8/19)

Welche Aufgaben hat die Präventionskraft?
•	 Beratung und Unterstützung des Trägers / der Leitung 

zum Thema Prävention
•	 Beratung und Unterstützung bei der Umsetzung
•	 Sensibilisierung der Kolleg:innen für das  

Thema Prävention

SCHULUNG  
PRÄVENTIONSKRAFT

FÜR IN PRÄVENTIONSFRAGEN GESCHULTE PERSONEN 

•	 Unterstützung der Entwicklung und Umsetzung  
von praktischen Maßnahmen

•	 Vernetzen von Personen und Gruppen vor Ort zum 
Thema Prävention

•	 Kenntnis der internen und externen Beratungsmöglich-
keiten und der Meldewege bei Verdachtsfällen

•	 Begleitung des eLearnings Prävention im  
kollegialen Rahmen

•	 Kontaktperson für die Präventionsbeauftragten  
des Bistums

•	 Teilnahme an Vernetzungstreffen mit Präventionskräften 
der Koordinationsstelle Prävention

Dieses Schulungsangebot für „in Präventionsfragen geschulte 
Personen“ betrifft nicht nur Bistums-Mitarbeitende, sondern 
auch alle Ehren- und Hauptamtlichen, die in den Pfarreien 
und Einrichtungen diese Funktion übernehmen (möchten).

Di 06. Feb 2024 – Mi 07. Feb 2024 
Homburg 
Mi 15. Mai 2024 – Do 16. Mai 2024 
Speyer  
Di 03. Sep 2024 – Mi 04. Sep 2024 
Speyer 
jeweils 16:00 – 17:30 Uhr

Anmeldung bis: jeweils  
6 Wochen vor Veranstaltung  
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Koordinationsstelle  
Prävention 
Kleine Pfaffengasse 16 
67346 Speyer  
06232 / 102-511 
praevention@bistum-speyer.de

FEB
MAI
SEP

Leitung: Prisca Forthofer | Christine 
Lormes, Präventionsbeauftragte

Tagungsort: Kardinal-Wendel-Haus 
Kardinal-Wendel-Straße 10 
66424 Homburg / Saar

Priester- und Pastoralseminar  
St. German 
Am Germansberg 60 
67346 Speyer

Geistliches Zentrum Maria Rosenberg 
Rosenbergstraße 22 
67714 Waldfischbach-Burgalben

Weitere Informationen

https://www.bistum-speyer.de/rat-und-hilfe/hilfe-und-praevention-von-missbrauch/praevention-sexualisierte-gewalt/
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WISSEN, ERKENNEN, HANDELN
BASISSCHULUNGEN PRÄVENTION SEXUALISIERTE GEWALT 

Am Ende des Moduls können Sie sich ein Teilnehmer:innen- 
Zertifikat generieren. Bitte lassen Sie sich dieses von Ihrem  
direkten Vorgesetzten gegenzeichnen oder Ihrem/Ihrer  
Ansprechpartner:in für die ehrenamtliche Tätigkeit.

Für Rückfragen melden Sie sich gerne in der Koordinations-
stelle Prävention. Die Kontaktdaten und weitere Informationen 
und Materialien zur Prävention sexualisierte Gewalt finden Sie 
unter: www.praevention-im-bistum-speyer.de.

Um uns stark zu machen für die Menschen, die unserem  
besonderen Schutz bedürfen – Kinder, Jugendliche und 
schutz- oder hilfebedürftige Erwachsene – aber auch um 
unser Miteinander zu verbessern und institutionelle Risiko- 
faktoren in den Blick zu nehmen, bietet das Lernmodul  
„Wissen.Erkennen.Handeln.“ Basisinformationen im Bereich 
Prävention sexualisierte Gewalt und eine erste Sensibili- 
sierung.

Begleitet von Maulwurf, Giraffe und Vogel als Lernbeglei-
ter:innen, hören, lesen und sehen Sie in den drei Kapiteln 
„Wissen, Erkennen und Handeln“ viele wichtige Informationen 
zur Prävention sexualisierter Gewalt und Handlungsschritte in 
unserem Bistum. Die Inhalte werden an verschiedenen Stel-
len durch Quiz-, Impuls- und Reflektionsaufgaben unterbro-
chen, die Sie bevorzugt in kleinen Gruppen bearbeiten sollten.

Das E-Learning-Modul kann von allen Haupt-, Neben- und 
Ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen im Bistum Speyer genutzt 
werden! Die Anmeldung mit der Bistumsmailadresse oder 
eine Registrierung ist unter dem folgenden Link möglich:
www.praeventionskurs.bistum-speyer.de

PRÄVENTION

Weitere Informationen

Digital

http://www.praevention-im-bistum-speyer.de
https://www.bistum-speyer.de/rat-und-hilfe/hilfe-und-praevention-von-missbrauch/praevention-sexualisierte-gewalt/
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•	 Was ist ein Institutionelles Schutzkonzept? 
•	 Welche Bausteine muss es enthalten? 
•	 Wie gehen wir das am besten an, wenn wir ein Schutz-

konzept erstellen wollen? 
•	 Wie gewinnen wir Mitstreiter:innen? 
•	 Welche Rolle kommt der Leitung zu?

All diesen und natürlich auch Ihren konkreten Fragen wollen 
wir in diesem Schulungsmodul nachgehen und sie beantwor-
ten. Zusätzlich wird es Praxis- und Materialtipps geben.

Gerade in der Seelsorge und der pädagogischen Arbeit  
mit Menschen und in Teams ist Nähe ein zentraler Moment.
Ebenso wesentlich ist es dennoch eine professionelle Distanz 
zu wahren und zwischen beiden die richtige Balance zu fin-
den und das eigene Handeln immer wieder zu reflektieren. 
Nach einem theoretischen Input wollen wir uns mit prakti-
schen Übungen dem Thema nähern und es vertiefen. Gerne 
können Fallbeispiele ins Plenum eingebracht werden.

INSTITUTIONELLES 
SCHUTZKONZEPT 

NÄHE UND DISTANZ IN 
DER TÄGLICHEN ARBEIT 

Mi 24. Jan 2024, 09:00 – 16:00 Uhr 
Maria Rosenberg 
Mi 17. Apr 2024, 09:00 – 16:00 Uhr 
Kaiserslautern

Di 25. Jun 2024 
Neustadt / Weinstraße

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Koordinationsstelle  
Prävention 
Kleine Pfaffengasse 16 
67346 Speyer  
06232 / 102-511 
praevention@bistum-speyer.de

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Koordinationsstelle  
Prävention 
Kleine Pfaffengasse 16 
67346 Speyer  
06232 / 102-511 
praevention@bistum-speyer.de

Leitung: Prisca Forthofer | Christine 
Lormes, Präventionsbeauftragte

Tagungsort: Geistliches Zentrum 
Maria Rosenberg 
Rosenbergstraße 22 
67714 Waldfischbach-Burgalben

Edith-Stein-Haus 
Engelsgasse 1 
67657 Kaiserslautern

Leitung: Prisca Forthofer | Christine 
Lormes, Präventionsbeauftragte

Tagungsort: Kloster Neustadt 
Waldstraße 145 
67434 Neustadt / Weinstraße

Weitere Informationen

Weitere Informationen

JAN
APR

JUN

https://www.bistum-speyer.de/rat-und-hilfe/hilfe-und-praevention-von-missbrauch/praevention-sexualisierte-gewalt/
https://www.bistum-speyer.de/rat-und-hilfe/hilfe-und-praevention-von-missbrauch/praevention-sexualisierte-gewalt/
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PRÄVENTION PRÄVENTION

Wenn Sie in Ihrer Pfarrei, Ihrer Einrichtung, Ihrer Gruppierung ...  
auf dem Weg sind, Ihr Institutionelles Schutzkonzept zu  
erstellen und dabei auf Fragen gestoßen sind, die Sie gerne 
besprechen möchten oder sich mit anderen, die auf dem Weg 
sind, austauschen möchten, laden wir Sie gerne zu unseren 
offenen Treffen ein.

Der „ISK-Austausch“ ist kein Fortbildungsformat, es gibt kei-
ne Inputs oder vorgegebenen Themen. Sie können über Ihre 
Situation berichten, Ihre Fragen besprechen, sich mit anderen 
austauschen – die Themen bestimmen Sie.

„Seien Sie sich bewusst: Es können Menschen in Ihrer Zuhö- 
rerschaft sein, die Missbrauch erfahren haben.“ So Pater 
Klaus Mertes SJ beim Auftakt der Initiative „Sicherer Ort 
Kirche“.

Leidsensibel sprechen: das war schon immer und ist heute 
erst recht der Anspruch an jede Predigt und jedes öffentliche 
Reden einer Seelsorgerin und eines Seelsorgers. Doch wie 
kann die Verkündigung des Evangeliums Teil einer „Kultur der 
Achtsamkeit“ werden? Und vor allem: wie finde ich die richti-
gen Worte und den richtigen Ton? 

Wie sensibles Sprechen gehen kann: darüber wird an  
dem Schulungstag nicht nur geredet, sondern es wird auch  
praktisch eingeübt und reflektiert.

DIGITALE SPRECHSTUNDE
SCHUTZKONZEPTE

LEIDSENSIBEL PREDIGEN
HOMILETISCHE PRÄVENTIONSSCHULUNG

Do 18. Jan 2024, 10:00 – 11:00 Uhr 
Digital 
Mo 19. Feb 2024, 18:30 – 19:30 Uhr 
Digital 
Mi 20. Mär 2024, 14:00 – 15:00 Uhr 
Digital

Mi 05. Jun 2024, 10:00 – 11:00 Uhr 
Maria Rosenberg 
Di 16. Jul 2024, , 10:00 – 11:00 Uhr 
Maria Rosenberg

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Koordinationsstelle  
Prävention 
Kleine Pfaffengasse 16 
67346 Speyer  
06232 / 102-511 
praevention@bistum-speyer.de

Leitung: Prisca Forthofer | Christine 
Lormes, Präventionsbeauftragte

Tagungsort: Online-Veranstaltung

Leitung: Pfr. Volker Sehy

Tagungsort: Geistliches Zentrum 
Maria Rosenberg 
Waldstraße 145 
67714 Waldfischbach-Burgalben

Weitere Informationen

Weitere Informationen

JAN
FEB
MÄR

JUN
JUL

https://www.bistum-speyer.de/rat-und-hilfe/hilfe-und-praevention-von-missbrauch/praevention-sexualisierte-gewalt/
https://www.bistum-speyer.de/rat-und-hilfe/hilfe-und-praevention-von-missbrauch/praevention-sexualisierte-gewalt/
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STABSSTELLE ÖKUMENE  
UND THEOLOGISCHE  
GRUNDSATZFRAGEN

Leitung: 		  Susanne Laun
Kontakt: 		� Bischöfliches Ordinariat 

Webergasse 11 
67346 Speyer

Telefon: 		  06232 / 102-230
E-Mail: 		�  oekumene@bistum-speyer.de
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ÖKUMENE

Gemeinsam zur Nachfolge berufen: 500 Jahre Täuferbewe-
gung und ihre Bedeutung für die Ökumene.

Ökumene in Zusammenarbeit mit der Evangelischen Kirche 
der Pfalz und der Arbeitsgemeinschaft südwestdeutscher 
Mennoniten.

„GEMEINSAM ZUR  
NACHFOLGE BERUFEN“

ÖKUMENISCHER STUDIEN- UND BEGEGNUNGSTAG

Sa 09. Mär 2024  
Enkenbach

Anmeldung an: Stabsstelle  
Ökumene und theologische Grund-
satzfragen | Hauptabteilung Seelsorge 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-285 
oekumene@bistum-speyer.de

Leitung: Susanne Laun, Stabsstelle 
Ökumene und theologische Grund-
satzfragen | Pfarrerin Anja Behrens 
Dr. Astrid Schlachta | Prof. Dr.  
Fernando Enns | Pastor Rainer 
Burkart

Tagungsort: Gemeindehaus der 
Mennonitengemeinde Enkenbach 
Heidestraße 2a 
67677 Enkenbach-Alsenborn

MÄR
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Leitung: 		  Dr. Thomas Kiefer
Kontakt: 		� Bischöfliches Ordinariat 

Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen 
Webergasse 11 
67346 Speyer

Telefon: 		  06232 / 102-314
E-Mail: 		�  pfarrei-lebensraeume@bistum- 

speyer.de

SEELSORGE IN 
PFARREI  UND 
LEBENSRÄUMEN
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Die pastoralen Konzepte unseres Bistums und unserer Pfar-
reien sind einem ständigen Veränderungsprozess unterwor-
fen, der von gesellschaftlichen, regionalen und kirchlichen 
Einflüssen sowie den internen Dynamiken in den Gemeinden 
geprägt ist. Mit unseren 24-Stunden-Fortbildungen möchten 
wir Sie dabei unterstützen, diese Veränderungen und Einflüs-
se besser wahrzunehmen und den Blick zu schärfen für die 
wesentlichen Fragen:

•	 Mit welcher Vision sind wir unterwegs, was motiviert 
uns und für wen möchten wir uns engagieren? 

•	 Wie setzen wir Aktionen für unsere Zielgruppen am  
besten um?

•	 Was wollen wir in Zukunft weglassen und was wollen  
wir tun? 

Besonders für ehrenamtliche Mitarbeiter:innen, die nach 
den Wahlen neu oder erneut beginnen, ist es lohnenswert,  
gemeinsam einen Blick auf das pastorale Handeln vor Ort 
zu werfen, eine Reflexion über Vergangenes anzustellen und 
eine Vision für die kommenden Jahre zu entwickeln. Daher 
bieten wir Ihnen drei Module an, in denen Sie Ihre Vision, 
Ziele und Ihr pastorales Handeln vor Ort überprüfen und  
gegebenenfalls neu gestalten können.

Wir kommen zu zweit an Ihren Veranstaltungsort und unter-
stützen Sie mit ansprechenden Methoden, anregenden Im-

24-STUNDEN- 
FORTBILDUNGEN

NEUGESTALTUNG DES PASTORALEN KONZEPTS

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen  
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

PFARREI

pulsen und zielgerichteten Fragen dabei, miteinander ins 
Gespräch zu kommen, Ideen zu entwickeln und erste Hand-
lungsschritte zu planen. 

Am Ende der drei „24-Stunden-Module“ (Freitagabend, Über-
nachtung und Samstag) werden Sie die Grundzüge Ihres Kon-
zepts erarbeitet oder überarbeitet haben und können direkt 
mit der Umsetzung beginnen.

Die Module bauen aufeinander auf und können als Gesamt-
paket oder einzeln gebucht werden. Sie können als ein- 
tägige Veranstaltung durchgeführt werden oder Sie haben die 
Möglichkeit, mit einer Übernachtung den Raum für geselliges 
Beisammensein, weitere Gespräche und Gedankenaustausch 
zu schaffen.

Die drei Module im Überblick:
1.	 Warum: Unsere Vision und unser „Warum?“
2.	 Wie: Unser Sozialraum
3.	 Was: Unsere Umsetzungsschritte und unsere  

Exnovation (Was lassen wir sein?)

Dieses Angebot richtet sich an alle Pfarreien, die ihr pasto- 
rales Konzept und ihr Handeln nach einer bestimmten Zeit 
überprüfen möchten. Es ist jedoch auch für Pfarreien ge-
eignet, die sich erstmals mit der Erarbeitung ihres Konzepts 
befassen möchten.

mailto:pfarrei-lebensraeume%40bistum-speyer.de?subject=
mailto:pfarrei-lebensraeume%40bistum-speyer.de?subject=
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JAN 
MÄR

„Allem Anfang wohnt ein Zauber inne.“ Ob dieses Zitat von 
Hermann Hesse auch für den Start im pfarrlichen Gremium 
gilt? Neben dem Zauber ist es oftmals so, dass sich für die 
„Neuen“ im Pfarreirat, Verwaltungsrat oder Gemeindeaus-
schuss viele Fragen stellen: Welche Aufgaben, Rechte und 
Pflichten hat das Gremium? Wie wird miteinander gearbeitet? 
Was trägt zu einem guten Miteinander von „alten“ und „neu-
en“ Ratsmitgliedern bei? Wie kann ich mich mit meinen Ideen 
und Vorstellungen einbringen? Und noch vieles mehr. 

Neben Informationen zur Tätigkeit im Gremium stehen die 
Fragen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Mittelpunkt 
der Veranstaltung.

Diese Veranstaltung wird an zwei verschiedenen Orten ange-
boten. Eingeladen sind Gremienmitglieder, die zum ersten Mal 
einem Pfarreirat, Verwaltungsrat oder Gemeindeausschuss 
angehören.

NEU IM PFARRLICHEN 
GREMIUM

Sa 20. Jan 2024, 09:00 – 15:00 Uhr 
Ludwigshafen 
Sa 02. Mär 2024, 09:00 – 15:00 Uhr 
Waldfischbach-Burgalben

Anmeldung bis: jeweils 10 Tage  
vor der Veranstaltung 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

Die Reihe der digitalen Austauschtreffen für Pfarreiratsvor-
stände wird fortgesetzt. Dabei geht es darum, zu informieren 
und miteinander ins Gespräch zu kommen.

Es wird das bistumseigene Videokonferenztool big blue but-
ton der Firma createc verwendet. Nach erfolgter Anmeldung 
wird der Zugangslink verschickt. Daher ist eine schriftliche 
Anmeldung dringend erforderlich.

Di 20. Feb 2024, 19:00 – 21:00 Uhr 
Digital

DIGITALER AUSTAUSCH
FÜR PFARREIRATSVORSTÄNDE

FEB

Anmeldung bis: 15.02.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen  
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

Leitung: Marius Wingerter, Referent 
für pfarrliche und überpfarrliche Räte

Tagungsort: : Online-Veranstaltung
Leitung: Marius Wingerter, Referent 
für pfarrliche und überpfarrliche Räte

Tagungsort: Heinrich Pesch Haus 
Frankenthaler Straße 229 
67059 Ludwigshafen

Geistliches Zentrum Maria Rosenberg 
Rosenbergerstraße 22 
67714 Waldfischbach-Burgalben

PFARREI PFARREI
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JUN

Neben einem kleinen digitalen Austausch findet jährlich für 
Pfarreiratsvorstände eine Präsenzveranstaltung, die an zwei 
verschieden Orten angeboten wird, statt. Ziel ist es, vonein-
ander zu hören und zu lernen. Zudem gibt es immer wieder 
Neues aus dem Bischöflichen Ordinariat sowie Hilfestellungen 
für die Tätigkeit im Gremium.

Eingeladen sind die Vorstände der Pfarreiräte.

DEN PFARREIRAT LEITEN

Sa 08. Jun 2024, 09:00 – 15:00 Uhr 
Ludwigshafen 
Sa 15. Jun 2024, 09:00 – 15:00 Uhr 
Waldfischbach-Burgalben

Anmeldung bis: jeweils 10 Tage  
vor der Veranstaltung 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

Nach den Pfarrgremienwahlen werden in den Pfarreien die 
Caritasausschüsse (neu) konstituiert. Sie sind das soziale Ge-
wissen der Pfarrei und sollen die caritative Tätigkeit in den 
Gemeinden koordinieren, vernetzen und unterstützen. Der 
digitale Austausch für Caritasausschüsse bietet die Möglich-
keit, dass caritativ Engagierte voneinander hören und gegen-
seitig Impulse für die Tätigkeit vor Ort erhalten.

Es wird das bistumseigene Videokonferenztool big blue but-
ton der Firma createc verwendet. Nach erfolgter Anmeldung 
wird der Zugangslink verschickt. Daher ist eine schriftliche 
Anmeldung dringend erforderlich.

Do 01. Feb 2024, 19:00 – 21:00 Uhr 
Digital

DIGITALER AUSTAUSCH
FÜR CARITASAUSSCHÜSSE

FEB

Anmeldung bis: 26.01.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen  
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

Leitung: Stefanie Horn-Wolniewicz  
Lukas Buschbacher, Caritasverband 
für die Diözese Speyer | Marius  
Wingerter, Bischöfliches Ordinariat

Tagungsort: : Online-Veranstaltung

Leitung: Marius Wingerter, Referent 
für pfarrliche und überpfarrliche Räte

Tagungsort: Heinrich Pesch Haus 
Frankenthaler Straße 229 
67059 Ludwigshafen

Geistliches Zentrum Maria Rosenberg 
Rosenbergerstraße 22 
67714 Waldfischbach-Burgalben

PFARREI CARITAS
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MAI

Die Jahresversammlung des Forum Caritas-Ehrenamt hat 
zum Ziel, Austausch und Inspiration für caritativ Ehren-
amtliche in der Diözese zu ermöglichen. Eingeladen sind 
Vertretungen aus den Caritasausschüssen der Pfarreien, 
ehrenamtlich Engagierte aus caritativen Einrichtungen und 
anderweitig caritativ engagierter Gruppen. Interessierte sind 
nach Absprache ebenso herzlich willkommen. Aus jedem  
Caritasausschuss einer Pfarrei sollte mindestens eine Person 
an der Veranstaltung teilnehmen. Das Forum Caritas-Ehren-
amt unterstützt das caritative Ehrenamt durch Informationen 
und Anregungen. Seine Aufgabe ist die Förderung der Ver-
netzung und des Austausches innerhalb der Diözese.

JAHRESVERSAMMLUNG 
FORUM CARITAS- 

EHRENAMT

Sa 04. Mai 2024, 09:00 – 16:00 Uhr 
Kaiserslautern

Anmeldung bis: 19.04.2024 
Anmeldung an: Caritasverband für 
die Diözese Speyer | Gemeindecaritas 
und Engagementförderung 
Nikolaus-von-Weis-Straße 6 
67346 Speyer 
06232 / 209-156 oder -158 
abteilung.soziales@caritas.de

Leitung: Stefanie Horn-Wolniewicz 
Lukas Buschbacher, Caritasverband 
für die Diözese Speyer | Marius 
Wingerter, Bischöfliches Ordinariat 
Tagungsort: Edith-Stein-Haus 
Engelsgasse 1 
67657 Kaiserslautern

CARITAS
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Supervision

Supervision ist eine Beratungsform, in der so-
wohl berufliche als auch ehrenamtliche Arbeits-
situationen mit Hilfe von „Dritten“, den Super-
visorinnen und Supervisoren betrachtet und 
reflektiert werden. Im Mittelpunkt stehen immer 
die haupt- oder ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, ihre Gefühle und Wahrnehmun-
gen, ihre Werte und Haltungen.

Ziel der Supervision ist es, eine weitere Pers-
pektive mit größeren Handlungs- und Entschei-
dungsräumen für neue Arbeitsmöglichkeiten zu 
gewinnen. Supervision ist streng vertraulich. Sie 
kann von einzelnen oder auch Gruppen wahrge-
nommen werden.
 

Dr. Alois Moos 
Bischöfliches Ordinariat 
Abt. III/3 – Personalförderung 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
Telefon: 06232 / 102-155 
E-Mail: Beratungssysteme@bistum-speyer.de

Gemeindeberatung und  
Organisationsentwicklung

Die Gemeindeberatung und Organisationsent-
wicklung ist eine Einrichtung der Diözese Speyer.  
Die Beraterinnen und Berater sind beauftragt, 
Beratung anzubieten für pfarrliche, verbandliche 
und diözesane Gremien und Gruppen, Seelsor-
geteams sowie kirchliche, caritative und gesell-
schaftliche Einrichtungen. Gemeindeberatung ist 
freiwillig und vertraulich. Die Beraterinnen und 
Berater arbeiten prozessorientiert und ergebnis-
offen.
 

Dr. Thomas Kiefer 
Bischöfliches Ordinariat 
Seelsorge in Pfarrei und Lebensräumen 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
Telefon: 06232 / 102-314 
E-Mail: Beratungssysteme@bistum-speyer.de

BERATUNG FÜR AKTIVE

mailto:Beratungssysteme%40bistum-speyer.de%20?subject=
mailto:Beratungssysteme%40bistum-speyer.de?subject=
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Caritatives Engagement in den Pfarreien

Die Caritas-Zentren bieten Austauschmöglichkei-
ten sowie mitunter Fortbildungen für ehrenamt-
liches caritatives Engagement an. Informationen 
über aktuelle und regionale Aktivitäten erhalten 
Sie in jedem Caritas-Zentrum. 

Caritas-Zentrum Germersheim 
17er Straße 1 | 76726 Germersheim 
Telefon: 07274 / 94910 
caritas-zentrum.germersheim@caritas-speyer.de

Caritas-Zentrum Kaiserslautern 
Engelsgasse 1 | 67657 Kaiserslautern 
Telefon: 0631 / 361200 
caritas-zentrum.kaiserslautern@caritas-speyer.de

Caritas-Zentrum Landau 
Königstraße 39/41 | 76829 Landau/Pfalz 
Telefon: 06341 / 93550 
caritas-zentrum.landau@caritas-speyer.de

Caritas-Zentrum Ludwigshafen 
Ludwigstraße 67–69 | 67059 Ludwigshafen 
Telefon: 0621 / 598020 
caritas-zentrum.ludwigshafen@caritas-speyer.de

Caritas-Zentrum Neustadt 
Schwesternstraße 16 | 67433 Neustadt/Weinstraße 
Telefon: 06321 / 39290 
caritas-zentrum.neustadt@caritas-speyer.de

Caritas-Zentrum Pirmasens 
Klosterstraße 9a | 66953 Pirmasens 
Telefon: 06331 / 274010 
caritas-zentrum.pirmasens@caritas-speyer.de

Caritas-Zentrum Saarpfalz 
Schanzstraße 4 | 66424 Homburg 
Telefon: 06841 / 934850 
caritas-zentrum.saarpfalz@caritas-speyer.de

Caritas-Zentrum Speyer 
Ludwigstraße 13a | 67346 Speyer 
Telefon: 06232 / 8725112 
caritas-zentrum.speyer@caritas-speyer.de

CARITAS

mailto:caritas-zentrum.germersheim%40caritas-speyer.de%20?subject=
mailto:caritas-zentrum.kaiserslautern%40caritas-speyer.de%20?subject=
mailto:caritas-zentrum.landau%40caritas-speyer.de%20?subject=
mailto:caritas-zentrum.neustadt%40caritas-speyer.de%20?subject=
mailto:caritas-zentrum.pirmasens%40caritas-speyer.de%20?subject=
mailto:caritas-zentrum.saarpfalz%40caritas-speyer.de%20?subject=
mailto:caritas-zentrum.speyer%40caritas-speyer.de%20?subject=
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Kennenlernen, Begegnen, Austausch, Input.

Für alle Engagierten und Interessierten rund um die TEK.
Sa 02. Mär 2024, 10:00 – 13:00 Uhr 
Landau

TREFFEN TEK
TAUFELTERNKATECHESE

MÄR

KATECHESE KATECHESE

Anmeldung bis: eine Woche vor  
der Veranstaltung 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen  
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

Leitung: Tanja Rieger

Tagungsort: Gemeindehaus  
St. Albert 
Drachenfelsstraße 2 A 
76829 Landau

Weitere Informationen

Wir laden ein zum gegenseitigen Kennenlernen, zu Austausch, 
einer Domführung und zu einer Segensfeier.

Begegnungsnachmittag für alle, die als Erwachsene ge-
tauft oder gefirmt wurden, die wieder eingetreten oder 
konvertiert sind.

WILLKOMMEN  
SEIN AM DOM

So 30. Jun 2024, 14:00 – 17:00 Uhr 
Speyer

Anmeldung bis: 21.06.2024  
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

Leitung: Tanja Rieger  
Referentinnen und Referenten des 
Bischöflichen Ordinariats 

Tagungsort: im und am Dom, Speyer

JUN

http://www.kirchenjahr.jetzt
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Wer sich im November 2024 im Dom in Speyer als Erwach-
sener firmen lassen will, ist herzlich eingeladen, an einem der 
vier Vorbereitungstermine teilzunehmen. Genaueres finden Sie 
auf der Homepage des Bistums unter Erwachsenenfirmung.

ERWACHSENENFIRMUNG
INHALTLICHE VORBEREITUNG

n.n., freitags 16:00 – 20:00 Uhr 
Homburg, Kaiserslautern 
Maria Rosenberg, Sondernheim 
jeweils samstags 09:30 – 13:30 Uhr

Anmeldung an: Die Wohnpfarrei 
Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

Leitung: Tanja Rieger | Kolleginnen 
und Kollegen vor Ort

KATECHESE

Weitere Informationen

„Der Sterbesegen ist ein christliches Ritual für den Übergang 
vom Leben zum Tod. Gemäß den Worten Jesu „ich war krank 
und ihr habt mich besucht“ (Mt 25,36) gehört es schon im-
mer zu den Aufgaben der Christen, Kranken und Sterbenden 
beizustehen. Gerade dann, wenn Menschen mit dem eigenen 
Sterben konfrontiert werden und der Tod unausweichlich ist, 
bedürfen sie der Begleitung. Durch den Sterbesegen erfahren 
sie den Beistand der Kirche. Ihren Angehörigen vermittelt er 
Trost und Stärkung.

All denen, die Sterbende seelsorglich begleiten, will der 
Sterbesegen aus der christlichen Auferstehungsbotschaft he-
raus eine hilfreiche Unterstützung in ihrem Dienst am Nächs-
ten sein.“

Mo 29. Jan 2024, 17:00 – 21:00 Uhr 
Speyer

Anmeldung bis: 12.01.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

Leitung: Clemens Schirmer, Grund-
dienst Liturgie

Tagungsort: Pastoral- und  
Priesterseminar St. German 
Am Germansberg 60 
67346 Speyer

INFORMATIONSABEND 
ZUM STERBESEGEN

JAN

LITURGIE / HOSPIZ- UND 
TRAUERSEELSORGE

Weitere Informationen

http://www.bistum-speyer.de
http://www.sterbesegen.bistum-speyer.de
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Kommunionhelfer:innen teilen in der Eucharistiefeier die Kom-
munion aus und bringen sie alten und kranken Menschen 
nach Hause. Dieser Ausbildungstag soll dazu dienen, Sicher-
heit im Ausführen dieses liturgischen Dienstes zu erlangen. 
Durch praktische Übungen und Hintergrundinformationen 
werden die Teilnehmer:innen in ihr Tätigkeitsfeld eingeführt. 
Darüber hinaus versuchen unterschiedliche Impulse, Liturgie 
und Leben zu verbinden, um ein vertieftes Verständnis der 
Kommunionspendung im Zusammenhang mit der Feier der 
Eucharistie zu eröffnen.

Voraussetzung für diesen Dienst ist neben dem Mindestalter 
von 25 Jahren, dass der zuständige Priester und Pfarreirat die 
Ausübung des Kommunionhelfer:innen-Dienstes unterstützt. 
Daher ist die Anmeldung nur über die Pfarrämter möglich.

Sa 27. Jan 2024, 09:30 – 16:30 Uhr 
Neustadt / Weinstraße 
Sa 12. Okt 2024, 09:30 – 16:30 Uhr 
Waldfischbach-Burgalben

Anmeldung bis: 15.12.2023  
30.08.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

Leitung: Clemens Schirmer,  
Grunddienst Liturgie

Tagungsort: Kloster Neustadt 
Waldstraße 145 
67434 Neustadt / Weinstraße

Geistliches Zentrum Maria Rosenberg 
Rosenbergstraße 22 
67714 Waldfischbach-Burgalben

KOMMUNIONHELFER: IN
AUSBILDUNG

JAN
OKT

LITURGIELITURGIE

Sakristaninnen und Sakristane treffen sich schon seit vielen 
Jahren im Geistlichen Zentrum Maria Rosenberg zu einem 
Tag der Begegnung, der Besinnung und des Erfahrungsaus-
tauschs. Auch geben Experten praktische Tipps. 

Wir beginnen um 10:00 Uhr mit der Messfeier in der Wall-
fahrtskirche.

Do 01. Feb 2024, 10:00 – 17:00 Uhr 
Waldfischbach-Burgalben

Anmeldung an: Geistliches Zentrum 
Maria Rosenberg 
Rosenbergstraße 22 
67714 Waldfischbach-Burgalben 
06333 / 923-200 
info@maria-rosenberg.de

Leitung: Das Rosenberger Sakris-
tei-Team | Pfr. Volker Sehy | Gepa 
Schönenberger (Goldschmiedin)

Tagungsort: Geistliches Zentrum 
Maria Rosenberg 
Rosenbergstraße 22 
67714 Waldfischbach-Burgalben

SAKRISTANENTAG
WISSENSWERTES, PRAKTISCHES UND  
BESINNLICHES RUND UM KIRCHE UND SAKRISTEI

FEB

25 Euro
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Anmeldung bis: 02.03.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

Christen versammeln sich und treten ein in den Dialog mit 
Gott und den Menschen untereinander. Sie hören das Wort 
Gottes, gedenken des Lebens, Leidens und der Auferste-
hung ihres Herrn Jesus Christus. Sie wenden sich an Gott 
mit ihrem Dank, ihren Bitten und Klagen. Damit die Feier der 
Liturgie in den einzelnen Gemeinden lebendig bleibt, fördert 
das Bistum Speyer in seinem Konzept für die Seelsorge die 
Vielfalt liturgischer Feierformen in den Gemeinden und damit 
auch die Ausbildung von Gottesdienstleiter:innen. Um dieses 
Anliegen zu unterstützen, will die Gottesdienstleiter:innen-
Ausbildung Ehrenamtliche dazu befähigen, Gottesdienste zu 
gestalten und zu leiten. 

Wer in seiner Pfarrei bzw. Gemeinde regelmäßig Wort-Gottes-
Feiern am Sonn- und Festtag leiten will, erhält nach erfolg-
reichem Abschluss der Ausbildung eine bischöfliche Beauf-
tragung. Voraussetzungen sind hierfür neben der Zustimmung 

GOTTESDIENSTLEITER: IN
AUSBILDUNG

LITURGIE

des Pfarrers und des Pfarrgemeinderates die Teilnahme an 
den folgenden Ausbildungselementen: 

•	 �Grundelemente des Gottesdienstes I und II  
(siehe nächste Seite)

•	 �Ausbildungsmodul Wort-Gottes-Feier am Sonntag  
(siehe übernächste Seite)

Hinzu kommt die Planung, Durchführung und Reflexion eines 
Gottesdienstes in der Gemeinde.

Eine Anmeldung ist nur mit dem Einverständnis des zuständi-
gen Pfarrers und des Pfarreirates über das Pfarramt möglich. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten eine detaillierte 
Beschreibung der Ausbildung mit den Vereinbarungen, die zu 
Beginn der Ausbildung zwischen der Pfarrei, den einzelnen 
Teilnehmenden und der Ausbildungsleitung getroffen werden.
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Die Wort-Gottes-Feier ist eine eigenständige Liturgie, in der 
das Wort Gottes im Mittelpunkt steht. In ihr ist Jesus Chris-
tus gegenwärtig und der eigentlich Handelnde, „da er selbst 
spricht, wenn die heiligen Schriften in der Kirche gelesen 
werden“ (SC 7). 

Dieses Ausbildungsmodul will dazu befähigen, eigenständig 
Wort-Gottes-Feiern zu gestalten und zu leiten. Dazu werden 
wir diese besondere Form feiern, einzelne Gestaltungsele-
mente erlebbar machen und selbst gestalten. Eine Einfüh-
rung in das offizielle Werkbuch sowie in weitere Hilfsmittel 
soll den Teilnehmer:innen Sicherheit in der Gestaltung und 
Leitung dieser Gottesdienstform geben. 

Das Ausbildungsmodul „Wort-Gottes-Feier am Sonntag“ ist 
Teil der Gottesdienstleiter:innen-Ausbildung.

Grundelemente des Gottesdienstes I: 
Die Gemeinde versammelt sich. Ohne dass ein Wort gespro-
chen wird, prägen unterschiedliche Einflüsse die Versamm-
lung. Diese nicht-sprachlichen Ausdrucksmittel, wie z. B.  
die Sitzordnung oder die Körperhaltungen, gilt es wahrzu- 
nehmen und bewusst zu gestalten. Einen weiteren Schwerpunkt  
dieses Ausbildungstags ist das Wort Gottes und seine unter-
schiedlichen Verkündigungsformen. Zum Abschluss werden 
in unterschiedlichen Zeichenhandlungen Wort und Zeichen  
verbunden und erfahrbar gemacht. 

Grundelemente des Gottesdienstes II: 
Am zweiten Ausbildungstag werden wir für unterschiedliche 
Elemente des Gottesdienstes Lieder erproben. Ein weiterer 
Schwerpunkt wird das Thema Sprache und Text bilden. Wie 
wähle ich ein passendes Gebet aus? Wie trage ich ein Gebet 
vor? Mit Blick auf die Situation in Ihrer Pfarrei/Gemeinde 
werden wir der Frage nachgehen, welche Gottesdienstform 
sich für welchen Anlass eignet. Abgeschlossen wird dieser 
Tag mit Hinweisen auf wichtige Dokumente und Hilfsmittel 
zur Gestaltung unterschiedlicher Gottesdienste.

MAIMÄR
APR

AUSBILDUNGSMODUL
WORT-GOTTES-FEIER AM SONNTAG

Sa 18. Mai 2024, 09:00 – 17:00 Uhr 
Speyer

Sa 16. Mär 2024, 09:00 – 17:00 Uhr 
Speyer 
Sa 27. Apr 2024, 09:00 – 17:00 Uhr 
Neustadt / Weinstraße

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen  
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

LITURGIE

GOTTESDIENSTLEITER: IN
AUSBILDUNG – GRUNDELEMENTE DES GOTTESDIENSTES

Leitung: Clemens Schirmer, Grund-
dienst Liturgie

Tagungsort: Pastoral- und  
Priesterseminar St. German 
Am Germansberg 60 
67346 Speyer

Kloster Neustadt 
Waldstraße 145 
67434 Neustadt / Weinstraße

Leitung: Clemens Schirmer, Grund-
dienst Liturgie

Tagungsort: Pastoral- und  
Priesterseminar St. German 
Am Germansberg 60 
67346 Speyer

LITURGIE

mailto:pfarrei-lebensraeume%40bistum-speyer.de?subject=
mailto:pfarrei-lebensraeume%40bistum-speyer.de?subject=
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Die Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen ist der 
Kirche im Bistum Speyer ein Herzensanliegen, denn sie 
gehört seit alters her zum Kern der Seelsorge. Weder 
die Sterbenden noch die Angehörigen dürfen in dieser 
menschlich herausfordernden Grenzsituation zwischen 
Leben und Tod alleine gelassen werden. Der Sterbesegen 
ist ein christliches Ritual für diesen Übergang vom Leben 
zum Tod. Segnen bedeutet, einander von Gott her Gutes 
zusagen. Gott spendet den Segen, den alle Beteiligten in 
dieser Situation so dringend brauchen und den sie ein-
ander aufgrund von Taufe und Firmung zusagen können.

Allen Ehrenamtlichen, die im Auftrag der Kirche den Sterbe-
segen spenden wollen, bieten wir eine Ausbildung zur Leitung 
der Feier des Sterbesegens an. In sechs Kurseinheiten will die 
Ausbildung zum einen wichtige Inhalte zur Situation Sterben-
der und den Umgang mit ihnen und ihren Angehörigen ver-
mitteln. Zum anderen geht es um das Erlernen und Einüben 
dieses christlichen Rituals. Eine genaue Beschreibung der 
Kursinhalte und weitere Informationen zu dieser Ausbildung 
und zum Sterbesegen finden Sie hier:

MÄR
SEP

LEITER: IN DER FEIER  
DES STERBESEGENS

AUSBILDUNG

6 Abende Mär bis Sep 2024  
jeweils freitags von 17:00 – 22:00 Uhr 
Speyer

Anmeldung bis: 16.02.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Hospiz-  
und Trauerseelsorge 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-288 
hospiz-trauerseelsorge@bistum-
speyer.de

Leitung: Kerstin Fleischer, Hospiz- 
und Trauerseelsorge | Clemens 
Schirmer, Grunddienst Liturgie

Tagungsort: Pastoral- und  
Priesterseminar St. German 
Am Germansberg 60 
67346 Speye

GRUNDKENNTNISSE 
FÜR SAKRISTANE

Sakristane sind Dreh- und Angelpunkt bei allem, was im 
Kirchenraum passiert. Sie richten den Raum, bereiten die  
liturgischen Bücher, Gewänder und Geräte vor. Auch während 
und nach dem Gottesdienst ist ihre Unterstützung gefragt. 
Damit sie diesen Dienst mit der notwendigen Sicherheit aus-
üben können, werden wir die Abläufe des Sakristane-Alltag  
einüben und die Bedeutung der liturgischen Handlungen  
erschließen. Dabei wechseln sich praktisches Einüben und 
Informationen zu den liturgischen Regeln ab.

Sa 15. Jun 2024, 09:00 – 16:00 Uhr 
Speyer

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

JUN

Leitung: Clemens Schirmer, Grund-
dienst Liturgie

Tagungsort: Pastoral- und  
Priesterseminar St. German 
Am Germansberg 60 
67346 Speyer

LITURGIE / HOSPIZ- UND 
TRAUERSEELSORGE

Weitere Informationen

http://www.sterbesegen.bistum-speyer.de


51 52

LITURGIE LITURGIE

„In den Lesungen ... spricht Gott zu seinem Volk ... Christus 
selbst ist in seinem Wort inmitten der Gläubigen gegenwärtig“, 
heißt es in der Allgemeinen Einführung in das Römische 
Messbuch (AEM 33). Und in der pastoralen Einführung in das 
Messlektionar: „Da die Gläubigen beim Hören der Schrift- 
lesungen deren lebendige Kraft erfahren sollen, ist es not-
wendig, dass die Lektoren ... geeignet und gut vorbereitet 
sind.“ (PEM 55). Die lebendige Kraft der Schriftlesungen  
erfahren? Na dann – auf geht‘s! Fesseln Sie die Gottesdienst-
besucher:innen! Sprechen Sie die Texte so, dass sie durchs 
Ohr – ins Herz gehen! Beeindrucken Sie – mit Ausdruck! Mit 
Ihrer Stimme, Ihrer körperlichen Präsenz, Ihrem Sprechen 
und Vortragen! Lesen Sie die Texte ansprechend! Und nut-
zen Sie dafür Akzente, Pausen, Artikulation und Lautstärke!  
Sprechen Sie – um zu bewegen!

Das Coaching wird individuell zugeschnitten auf die Wünsche 
der Teilnehmer:innen (eintägig, vormittags, nachmittags, 
abends, Block oder Baukasten). In der Regel wird es in 
einer Kirche vor Ort durchgeführt. Die Teilnehmerzahl sollte  
zwischen 6 und 8 Personen liegen.

COACHING FÜR  
LEKTOR: INNEN

GLAUBWÜRDIGES SPRECHEN VON LESUNGEN  
UND FÜRBITTEN IM GOTTESDIENST

nach Vereinbarung 
vor Ort

Anmeldung an: Uwe Burkert 
06324 / 9117993 
ub-sprechen@gmx.de

Leitung: Uwe Burkert, Diplomtheo-
loge, Sprecher, Sprecherzieher

LITURGIEREFERENT  
VOR ORT

Viele Fragestellungen, die unter anderem im Sachausschuss 
Liturgie besprochen werden, können nur mit Blick auf die 
konkrete Situation vor Ort diskutiert werden. Selten gibt es 
allgemeingültige Patentrezepte. Bei anderen Fragen kann es 
weiterführen, wenn ein Blick von außen in die Diskussion ein-
bezogen wird, oder ein:e Referent:in ein bestimmtes Themen-
feld erschließt.

Der Liturgiereferent bietet daher seine Unterstützung an, ent-
wickelt gemeinsam mit den Ansprechpartnern vor Ort eine 
mögliche Vorgehensweise und kommt je nach Fragestellung 
in ihre Pfarrei, um gemeinsam an dem Thema zu arbeiten.

Mögliche Themen (als Anregung):
•	 Vielfältige Feierformen 
•	 Zielgruppenspezifische Gottesdienste in unserer Pfarrei 
•	 Qualität im Gottesdienst
•	 Unterschiedliche Feierformen für Kinder- und Familien
•	 Vernetzung der ehrenamtlich Engagierten im  

Bereich Liturgie
•	 Segensfeiern

nach Vereinbarung 
vor Ort

Anmeldung an: Clemens Schirmer 
06232 / 102-467 
liturgie@bistum-speyer.de

Leitung: Clemens Schirmer, Grund-
dienst Liturgie
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FEB
APR
JUN

Es werden aktuelle Fragestellungen aus der Betriebs- und 
Personalratsarbeit besprochen.

Die Fortbildungstage wenden sich an Betriebs- und Personal-
ratsmitglieder.

FORTBILDUNGS-  
UND SUPERVISIONSTAG 

FÜR BETRIEBS- UND PERSONALRÄTE

Leitung: Sascha Müller | Andreas 
Welte

Tagungsort: Heinz-Wilhelmy-Haus 
Unionstraße 1 
67657 Kaiserslautern

Anmeldung an: Evangelische 
Arbeitsstelle Bildung  
und Gesellschaft 
Unionstraße 1, 67657 Kaiserslautern 
sandra.hauser@evkirchepfalz.de

Mi 07. Feb 2024, 09:00 – 16:30 Uhr 
Mi 17. Apr 2024, 09:00 – 16:30 Uhr 
Mi 19. Jun 2024, 09:00 – 16:30 Uhr 
Kaiserslautern

70 Euro

ARBEITSWELT ARBEITSWELT

AUSZEIT IN  
DER FASTENZEIT

Bibelimpuls – Austausch – Segen.

Für alle Interessierte.
ab Mi 14. Feb 2024, jeden mittwoch 
in der Fastenzeit, 12:00 – 12:30 Uhr 
Digital

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-316 
arbeitswelt@bistum-speyer.de

Leitung: Andreas Welte | Regina 
Wilhelm

Tagungsort: Online-Veranstaltung

FEB
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FEB

Die globalen, gesellschaftlichen und persönlichen Krisen  
stellen jeden Einzelnen und jede Einzelne vor große Heraus-
forderungen. Nicht wenige fragen sich, „wie soll ich das noch 
verkraften und bewältigen?“ Bei dieser Veranstaltung soll  
gemeinsamem Nachdenken Raum gegeben und die Bedeu-
tung des „Phänomens Krise“ in den Blick genommen werden. 
Auch individuelle Strategien des kontruktiven Umgangs sollen 
nicht zu kurz kommen.

Für Betriebs- und Personalräte.

Datum folgt

LEBEN UND ARBEITEN  
IM DAUERKRISENMODUS

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-316 
arbeitswelt@bistum-speyer.de

ARBEITSWELT BIBEL UND LEBEN

Leitung: Regina Wilhelm | Thomas 
Stephan

Leitung: Walburga Wintergerst

Tagungsort: Online-Veranstaltung

Anmeldung bis: jeweils 14 Tage  
vor der Veranstaltung 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen | Bibel und Leben 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-316 
bibel@bistum-speyer.de

Der WEB-Bibeltreff ist die Möglichkeit, Bibel mit einer Gruppe  
zu Hause auf dem Sofa zu erleben. Viele freuen sich, dass 
sie am Abend nicht mehr aufbrechen und mit dem Auto noch  
irgendwo hinfahren müssen.

Wenn auch Sie mitmachen möchten, brauchen Sie einen Lap-
top, PC oder ein Tablet mit Kamera und Mikrofon. Der Zugang 
zu der Konferenz-Plattform wird per E-Mail gesendet.

Die beiden Treffen sind als Bibliolog geplant. Der Bibliolog ist 
eine lebendige Methode, um miteinander einen Bibeltext zu 
erleben und gemeinsam zu entdecken. Dabei kann jeder und 
jede ohne Vorwissen mitmachen.

Do 25. Jan 2024, Mo 18. Mär 2024  
jeweils 18:30 – 20:00 Uhr, Digital

WEB-BIBELTREFFEN JAN
MÄR

Weitere Informationen

mailto:bibel%40bistum-speyer.de?subject=
https://www.bistum-speyer.de/seelsorge/bibel-und-leben/
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BIBLIOLOG VOR ORT

Der Bibliolog ist ein neuer Weg, um gemeinsam die Bibel  
lebendig werden zu lassen. Alle in der Gruppe können durch 
einen gelenkten Dialog einen Bibeltext gemeinsam auslegen. 
Die moderierende Leitung lädt die Teilnehmenden in eine Rol-
le des Textes ein, um aus dieser heraus zu sprechen. Dadurch 
kommen ganz unterschiedliche Facetten und Perspektiven 
des Textes zum Klingen, die einen neuen Zugang zu einem 
Bibeltext eröffnen. Das Besondere: Jede:r kann mitreden, es 
gibt kein Richtig oder Falsch.

Für Teilnehmer:innen, die diese Methode noch nicht kennen, 
gibt es eine kleine Einführung jeweils 15 Minuten vor Beginn. 
Beginn der Veranstaltung ist jeweils um 19:00 Uhr und um 
18:45 Uhr ist die Einführung.

Bitte melden Sie sich bei den angegebenen Kontaktadressen 
an, falls ein Termin abgesagt werden muss.

Steinweiler 
Termine in Planung

Kontakt: Thomas Jäger 
0151 / 14879749 
thomas.jaeger@bistum-speyer.de

Tagungsort: Katholisches Pfarrheim 
(Vierzehn-Nothelfer-Zentrum) 
Kirchstraße 6a, 76872 Steinweiler

FEB
MÄR
JUN
JUL

SEP
NOV
DEZ

BIBEL UND LEBEN

Blieskastel-Lautzkirchen 
Di 27. Feb 2024, Silke Stein  
Mi 03. Jul 2024, Susanne Karl 
Do 19. Sep 2024, Isabelle Blumberg 
Mi 27. Nov 2024, Gabriele Heinz

Kontakt: Isabelle Blumberg 
06842 / 4628 
isabelle.blumberg@bistum-speyer.de

Tagungsort: Pfarrsaal Lautzkirchen 
Pfarrer-Peter-Straße 1 
66440 Blieskastel-Lautzkirchen

Kloster Neustadt 
Do 21. Mär 2024, Walburga  
Wintergerst 
Mi 19. Jun 2024, Bibliolog im  
Park im Rahmen der Bibeltage  
im Bistum Speyer 
Di 17. Sep 2024, Monika Kreiner 
Mo 09. Dez 2024, Walburga  
Wintergerst

Kontakt: Kloster Neustadt 
06321 / 875-0 
info@kloster-neustadt.de

Tagungsort: Kloster Neustadt 
Waldstraße 145, 67434 Neustadt

Schifferstadt 
Di 05. Mär 2024, Dorothee  
Gottschalk 
Mo 17. Jun 2024, Heiner Schmith 
(Bibliolog mit Picknick am Bahn-
weiher im Rahmen der Bibeltage im 
Bistum Speyer) 
Do 07. Nov 2024, Sonja Betsch

Kontakt: Heinrich Schmith 
06235 / 4910277 
heinrich.schmith@bistum-speyer.de

Tagungsort: Pfarrheim Herz Jesu 
Salierstraße 98 A 
67105 Schifferstadt

Weitere Informationen

https://www.bistum-speyer.de/seelsorge/bibel-und-leben/
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In Krisenzeiten erfreute sich die Johannesoffenbarung stets 
besonderer Beliebtheit. Nicht von ungefähr: Das letzte Buch 
der Bibel erzählt von enormen irdischen und kosmischen  
Krisen, von Kriegen und Untergang, von Verwüstung und 
Unterdrückung. Auch gegenwärtig wird wohl kaum eine  
biblische Schrift so oft zitiert wie die Johannesoffenbarung: 
Beginnen sich die apokalyptischen Prophezeiungen zu erfül-
len? Was kann uns die Johannesapokalypse für unsere Zeit 
sagen?

Wer die Johannesoffenbarung liest, braucht Leseschlüssel, 
um zu entdecken, was sie letztlich sein will: ein Hoffnungs- 
und Trostbuch inmitten der vielen persönlichen und gesell-
schaftlichen Krisen.

Ein Bibeltag mit Hintergrundinfos, Austausch und Impulsen 
für alle Interessierten.

In Kooperation mit dem Priester- und Pastoralseminar Speyer.

IN KRISENZEITEN DIE  
JOHANNESAPOKALYPSE 

ENTDECKEN

Sa 13. Apr 2024, 09:30 – 16:00 Uhr 
Speyer

Mo 29. Apr 2024, 14:00 Uhr –  
Fr 03. Mai 2024, 10:00 Uhr 
Zell am Main

APR TANKSTELLE FÜR  
DIE SEELE

E-Autos brauchen immer ihre Zeit an der Ladestation, um die 
Batterie wieder aufladen zu können und dann fahrbereit zu 
sein. Es ist in unserem Alltag nicht leicht, zwischen all den 
Aufgaben in Beruf und Familie immer wieder eine Ladestation 
zu finden. 

Bei der „Tankstelle für die Seele“ wollen wir uns Zeit nehmen,  
für uns und Gott. Wir wollen neue Kraft schöpfen durch  
stille Zeiten, Gebet, Gottesdienst und Austausch in der Gruppe 
über Bibel und Impulse. 

Mitarbeiter:innen in kirchlichen Einrichtungen können „exer-
zitienfrei“ beantragen.

APR 
MAI

BIBEL UND LEBEN BIBEL UND LEBEN 
SENIOREN

Leitung: Walburga Wintergerst  
Prof. Dr. Hans-Georg Gradl, Bibelwis-
senschaftler an der Theologischen 
Fakultät Trier

Tagungsort: Priester- und  
Pastoralseminar St. German 
Am Germansberg 60 
67346 Speyer

Leitung: Walburga Wintergerst, Seel-
sorge in Pfarrei und Lebensräumen: 
Bibel und Leben | Senioren

Tagungsort: Kloster Oberzell 
Kloster Oberzell 2 
97299 Zell am Main

Anmeldung an: Priester- und  
Pastoralseminar St. German 
Am Germansberg 60, 67346 Speyer 
06232 / 6030-0 
anmeldung@sankt-german- 
speyer.de

Anmeldung bis: 28.01.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen 
Seniorenseelsorge | Bibel und Leben 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-316 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

15 Euro
390 Euro  
Es kann bis zu 30 % Zuschuss beim 
Exerzitienwerk beantragt werden

Weitere Informationen

https://www.bistum-speyer.de/seelsorge/bibel-und-leben/
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An verschiedenen Orten im Bistum gibt es in dieser Woche 
besondere Bibelangebote, die mehr Lust auf Bibel machen 
sollen. Gehen Sie mit uns auf Entdeckungsreise! Denn, Gottes  
Wort an uns ist voller Lebenskraft und schenkt Freude, Hoff-
nung und Zuversicht.

Es gibt Biblisches für alle Altersschichten, in ganz unter-
schiedlicher Form, vorwiegend an der frischen Luft. Sie  
können aus einer Vielfalt von Angeboten auswählen. Hier  
einige Beispiele:

•	 Bibeldinner
•	 Bibel bei Sonnenaufgang
•	 biblische Figuren, die die komplette Moseerzählung 

darstellen
•	 ganz neu und spannend hört sich Bibel an, wenn sie 

erzählt wird
•	 mal ein ganzes Evangelium hören
•	 mit dem Esel unterwegs sein und hören, welche Rolle 

er in der Bibel spielt

Schauen Sie, was in Ihrer Nähe angeboten wird und was Sie 
anspricht.

DIE BIBEL MUSS AN  
DIE FRISCHE LUFT

BIBELTAGE IM BISTUM SPEYER

JUN

BIBEL UND LEBEN

Bei einigen Angeboten gibt es ein Mitbring-Picknick, zu dem 
alle mit einfachem Fingerfood beitragen können und so noch 
miteinander teilen und essen. Bitte Teller und Besteck nicht 
vergessen.

Hier finden Sie nähere Infos: 

Weitere Informationen

Gemeinsam starten: Online-Auftakt
Wir starten am Freitag, 14. Juni 2024 um 17:00 Uhr mit 
einem Online-Auftakt, an dem alle teilnehmen können. Mit 
dabei ist Katrin Brockmöller, Direktorin vom Katholischen  
Bibelwerk in Stuttgart.

Wir freuen uns, wenn viele, die sich über die Woche an vielen 
Orten des Bistums treffen, auf diese Weise zusammenkom-
men und miteinander Bibel-Frischluft atmen.

Anmeldung, nähere Infos und Anmeldebestätigung 
bei der jeweiligen Kontaktadresse

Datum 1: Fr 14. Jun – –  So 23. Jun 2024 
Datum 2: Fr 14. Jun 2024, 17:00 Uhr 
Digital

Anmeldung bis: 14.05.2024 
Anmeldung an: bei der jeweiligen 
Kontaktadresse.

Tagungsort 1: an verschiedenen 
Orten im Bistum Speyer

Tagungsort 2: Online-Veranstaltung

https://www.bistum-speyer.de/seelsorge/bibel-und-leben/
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KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREIEN

DAMIT ES RUND LÄUFT
TEAMBEGLEITUNG VOR ORT

Büchereiarbeit gelingt nur im Team. Aber es ist nicht so ein-
fach, Aufgaben zu verteilen, Leitungswechsel vorzubereiten 
oder einfach mal neuen Schwung ins Team zu holen. Alle 
engagieren sich ehrenamtlich und haben noch ein Familien- 
und / oder Berufsleben. Holen Sie sich professionelle Hilfe von 
außen, wenn Sie Ihr Team neu aufstellen wollen.

Für alle Büchereiteams, die sich eine Teambegleitung vor Ort 
wünschen.

Anmeldung bis: Individuelle  
Terminabsprache 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Katholische  
Öffentliche Büchereien 
Große Pfaffengasse 13 
67346 Speyer 
06232 / 102-187 
bfst@bistum-speyer.de

Leitung: Marita Raude-Gockel, 
Teambegleiterin und ehemalige 
Büchereileiterin

Tagungsort: Vor Ort in der Bücherei

Vor Ort nach Vereinbarung19:00 – 20:00 Uhr 
Digital nach Vereinbarung

Anmeldung bis: Individuelle  
Terminabsprache 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Katholische  
Öffentliche Büchereien 
Große Pfaffengasse 13 
67346 Speyer 
06232 / 102-187 
bfst@bistum-speyer.de

Ehrenamtlich, aber ausgebildet, ist ein Grundsatz unserer 
Büchereiarbeit. Doch nicht jedes Teammitglied hat Zeit für 
umfangreiche Fortbildungen. Um allen Teams – ob neu dabei 
oder schon länger – die wichtigsten Informationen zukom-
men zu lassen, gibt es dieses kompakte Online-Format: Von 
A wie Ausleihe bis Z wie Zuschuss werden alle Gundlagen der 
Büchereiarbeit im Bistum Speyer mit dem jeweiligen Team 
besprochen.

Für Büchereiteams, die sich an einem Abend von der Fach-
stelle digital auf einen gemeinsamen Wissensstand bringen 
lassen wollen.

BÜCHEREIARBEIT  
VON A BIS Z

KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREIEN

Leitung: Dr. Gabriele Dreßing | Ute 
Straßer

Tagungsort: Online-Veranstaltung



65 66

Do 18. Jan 2024, 19:00 – 20:00 Uhr 
Digital

JAN

Anmeldung bis: 3 Tage vor  
der Veranstaltung 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Katholische  
Öffentliche Büchereien 
Große Pfaffengasse 13 
67346 Speyer 
06232 / 102-187 
buechereifachstelle@bistum- 
speyer.de

Bis Ende Januar muss die Deutsche Bibliotheksstatistik bear-
beitet werden. Wir gehen Schritt für Schritt durch den Bogen 
und helfen beim Ausfüllen. Tipps zur Erstellung eines Jahres-
berichts runden den Abend ab, denn die Zahlen sollen ja nicht 
einfach in der Schublade verschwinden. Außerdem stellen wir 
Ihnen das neue Büchereiportal der Firma IBTC vor.

Für alle Büchereimitarbeiter:innen, die für die Jahresstatistik 
zuständig sind.

IMMER DIESE ZAHLEN 
STATISTIK LEICHT GEMACHT

KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREIEN

KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREIEN

BASIS 12
BIBLIOTHEKARISCHE GRUNDAUSBILDUNG

Das bibliothekarische Ausbildungsprogramm BASIS 12 ist 
für alle Büchereiteams wichtig. Es vermittelt umfassend die 
Grundlagen der katholischen Büchereiarbeit. An zwei Sams-
tagen gibt es digitale Zoomtreffen mit vielen Gruppenarbeiten 
zum persönlichen Austausch. Dazwischen liegen vier Selbst-
lerneinheiten, die in zwei Wochen durchgearbeitet werden 
müssen.

Dieser Kurs ist ein gemeinsames Angebot der Fachstellen 
Freiburg, Limburg, Mainz, Rottenburg-Stuttgart und Speyer.

Anmeldung bis: 06.01.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Katholische  
Öffentliche Büchereien 
Große Pfaffengasse 13 
67346 Speyer 
06232 / 102-187 
buechereifachstelle@bistum- 
speyer.de

Leitung: Referent:innen aus den 
beteiligten Fachstellen

Tagungsort: Online-Veranstaltung

Leitung: Dr. Gabriele Dreßing

Tagungsort: Online-Veranstaltung

JAN
FEB

Sa 20. Jan 2024, Sa 03. Feb 2024 
jeweils 10:00 – 16:00 Uhr, Digital

mailto:buechereifachstelle%40bistum-%20speyer.de?subject=
mailto:buechereifachstelle%40bistum-%20speyer.de?subject=
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Der Medienbestand einer Bücherei ist im Online-Katalog für 
jeden sichtbar. Daher sollten alle neuen Medien möglichst 
korrekt erfasst werden. Die BVS-Erfassungsmaske gibt zwar 
alle notwendigen Felder vor, aber beim Ausfüllen der Felder 
gelten die verbindlichen Regeln nach RDA. Hier erhalten Sie 
praktische Tipps zur Medienerfassung, damit Ihr Online-Kata-
log professionell aussieht.

Für alle Büchereimitarbeitenden, die bereits Katalogisierungs- 
erfahrung mit BVS haben.

BVS
KATALOGISIERUNGSSCHULUNG

Di 27. Feb 2024, 19:00 – 20:00 Uhr 
Digital

FEB

Anmeldung bis: 3 Tage vor  
der Veranstaltung 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Katholische  
Öffentliche Büchereien 
Große Pfaffengasse 13 
67346 Speyer 
06232 / 102-187 
buechereifachstelle@bistum- 
speyer.de

In der Belletristik gibt es immer wieder neue Trends: 
Romance, New Adult, Retelling, Romantacy ... Und was  
bitteschön ist BookTok? In den Büchereiteams sind Frauen 
jeden Alters engagiert und mit den Kita-Kindern kommen 
zunehmend junge Frauen in die Büchereien. Was liest die-
se Generation? Nur Krimis, Thriller oder Liebesromane? 
Nein – es gibt neue Genres in der Romanliteratur, die beim 
Bestandsaufbau berücksichtigt werden sollten. Sie lernen 
an diesem Abend nicht nur die unterschiedlichen Genres 
kennen, sondern erhalten auch Tipps, welche Titel in einer 
KÖB eingestellt werden können.

Für alle Büchereiteams.

ROMANE FÜR FRAUEN –
JEDEN ALTERS!

KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREIEN

Leitung: Dr. Gabriele Dreßing, 
Buchhändlerinnen der Buchhandlung 
Osiander, Tübingen

Tagungsort: Online-Veranstaltung

KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREIEN

Anmeldung bis: 3 Tage vor  
der Veranstaltung 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Katholische  
Öffentliche Büchereien 
Große Pfaffengasse 13 
67346 Speyer 
06232 / 102-187 
buechereifachstelle@bistum- 
speyer.de

Leitung: Ute Straßer

Tagungsort: Online-Veranstaltung

MÄR

Do 14. Mär 2024, 19:00 – 20:00 Uhr 
Digital

mailto:buechereifachstelle%40bistum-%20speyer.de?subject=
mailto:buechereifachstelle%40bistum-%20speyer.de?subject=
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Der Bilderbuchmarkt ist groß. Was soll man da kaufen?  
Viele Verlage setzen auf bekannte Figuren, die Verkaufszahlen 
versprechen oder machen Bilderbücher für Erwachsene. In 
unseren Büchereien sind Bilderbücher ein wichtiger Teil des 
Bestands, der gut gepflegt werden muss. Wir stellen Ihnen 
interessante neue Titel vor, mit denen Sie vielen Kindern eine 
Freude machen können und deren Anschaffung sich lohnt.

Für alle Büchereiteams und Mitarbeitende der Kitas im  
Bistum Speyer.

Mo 13. Mai 2024, 19:00 – 20:00 Uhr 
Digital

Anmeldung bis: 3 Tage vor  
der Veranstaltung 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Katholische  
Öffentliche Büchereien 
Große Pfaffengasse 13 
67346 Speyer 
06232 / 102-187 
bfst@bistum-speyer.de

Leitung: Dr. Gabriele Dreßing

Tagungsort: Online-Veranstaltung

NEUE BILDERBÜCHER

KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREIEN

KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREIEN

MAI

Di 18. Jun 2024, 19:00 – 20:00 Uhr 
Digital

Anmeldung bis: 3 Tage vor  
der Veranstaltung 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Katholische  
Öffentliche Büchereien 
Große Pfaffengasse 13 
67346 Speyer 
06232 / 102-187 
bfst@bistum-speyer.de

Der Online-Katalog ist die Visitenkarte einer Bücherei! 
Hier sehen die Leserinnen und Leser alles, was sie sehen  
wollen und sollen. Hier wird nicht nur der Bestand prä-
sentiert, sondern es können gezielt Medienlisten angelegt  
werden oder Veranstaltungshinweise gegeben werden. Die 
Startseite muss gepflegt und aktuell gehalten werden.  
Wie das geht und welche Funktionen es dazu gibt, zeigen 
wir Ihnen an diesem Abend.

Für alle Büchereiteams, die einen eOPAC haben.

TIPPS ZUM EOPAC

Leitung: Ute Straßer

Tagungsort: Online-Veranstaltung

JUN
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Veranstaltungen bieten inzwischen fast alle Büchereien an. 
Doch sie dürfen nicht aufwendig sein, müssen kostengünstig 
und mit wenig Personal leicht durchführbar sein und sollen 
zudem neue Leser in die Bücherei locken. Diese Tagung gibt 
praktische Hilfestellung zu Planung und Durchführung „klei-
ner Veranstaltungen“ und lässt Zeit für Erfahrungsaustausch.

Die LAG-Tagung ist eine Kooperation der kirchlichen Fach-
stellen in Rheinland-Pfalz.

Fr 12. Jul 2024, 18:00 Uhr – 
Sa 13. Jul 2024, 18:00 Uhr 
Neustadt / Weinstraße

Anmeldung bis: 01.06.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Katholische  
Öffentliche Büchereien 
Große Pfaffengasse 13 
67346 Speyer 
06232 / 102-187 
bfst@bistum-speyer.de

Leitung: Dr. Gabriele Dreßing  
Andrea Minkwitz, Büchereileiterin 
(ehemals Fachstelle Köln) und  
Mitarbeiterinnen des LBZ

Tagungsort: Kloster Neustadt 
Waldstraße 145 
67434 Neustadt / Weinstraße

KLEINE  
VERANSTALTUNGEN – 

GROSSE WIRKUNG

KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREIEN

30 Euro 

JUL

EHE UND FAMILIE

nach Vereinbarung 
Digital oder telefonisch

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei 
und Lebensräumen | Ehe und Familie 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

Welche Kirche wünschen sich Familien? Vorgestellt werden  
Ergebnisse aus der Familienstudie von Prof. Possinger.
 
„FAMILIE – eine herausfordernde Collage aus vielen unter-
schiedlichen Wirklichkeiten voller Freuden, Dramen und  
Träumen.“ (Papst Franziskus)

KIRCHEN –  
WÜNSCHE VON FAMIL IEN 

Leitung: Rita Höfer, Ehe und Familie

Tagungsort: Online oder  
nach Absprache

mailto:pfarrei-lebensraeume%40bistum-speyer.de?subject=
mailto:pfarrei-lebensraeume%40bistum-speyer.de?subject=
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Ideen und Tipps für Mütter und Väter. Ein Festtag. Das Kind 
im Mittelpunkt. Vorbereitung in Familien, die in Trennung oder 
Scheidung leben. Wie gestalten wir die Feier?

Katecheten, pastorale Mitarbeitende, die die Kommunion- 
vorbereitung leisten und dort einen Blick auf die Familien-
situation haben, sind eingeladen. 

Angemeldete erhalten am Tag vorher den Zugangslink.

nach Vereinbarung 
Digital

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei 
und Lebensräumen | Ehe und Familie 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

Leitung: Rita Höfer, Ehe und Familie

Tagungsort: Online-Veranstaltung

ERSTKOMMUNION IN  
DER FAMIL IE FEIERN

EHE UND FAMILIEEHE UND FAMILIE

nach Vereinbarung 
Digital oder telefonisch

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei 
und Lebensräumen | Ehe und Familie 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

Engagierte in der Familienarbeit der Pfarreien, Gemeinden und 
kirchlichen Verbänden in der Diözese Speyer, können nach 
den Richtlinien des kirchlichen Familienplans für Maßnahmen  
finanzielle Unterstützung beantragen. Zum Beispiel für gestal-
tete Freizeiten und Wochenenden für Familien. Informationen 
zu Förderrichtlinien und Antragstellung gibt diese Veranstal-
tung sowie die Möglichkeit zum Austausch erhalten Sie online. 

Nachhaltigkeit – heißt: Kinder und Familien im Blick haben,  
begleiten, lehren in und für ihre Zukunft. Angemeldete er-
halten am Tag vorher den Zugangslink.

FÖRDERUNG NACH  
DEM KIRCHLICHEN  
FAMIL IENPLAN

Leitung: Rita Höfer, Ehe und Familie

Tagungsort: Online oder telefonisch

mailto:pfarrei-lebensraeume%40bistum-speyer.de?subject=
mailto:pfarrei-lebensraeume%40bistum-speyer.de?subject=
mailto:pfarrei-lebensraeume%40bistum-speyer.de?subject=
mailto:pfarrei-lebensraeume%40bistum-speyer.de?subject=
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EHE UND FAMILIE

Miteinander lernen – gemeinsam weiterkommen

Vernetzung – Inputs – Weiterdenken – sich bestärken. Konkrete  
Situation in den Blick nehmen, sich gegenseitig beraten,  
suchen nach den passenden Unterstützungsangeboten.

Dieser Austausch lädt zum Kennenlernen ein, zum Erzählen,  
was gemacht wird, wie es funktioniert und auch wo die  
Herausforderungen liegen. Für ehren- und hauptamtliche  
Mitarbeiter:innen in diesen familienpastoralen Feldern.

nach Vereinbarung 
Digital oder telefonisch

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei 
und Lebensräumen | Ehe und Familie 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

Leitung: Rita Höfer, Ehe und Familie

Tagungsort: Online-Veranstaltung

VERNETZUNG FAMIL IE
AUSTAUSCH FÜR ALLE IN DER FAMILIENARBEIT TÄTIGEN

mailto:pfarrei-lebensraeume%40bistum-speyer.de?subject=
mailto:pfarrei-lebensraeume%40bistum-speyer.de?subject=
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LSBTI* / EHE UND  
FAMILIE / LITURGIE

Mo 13. Mai 2024 14:00 Uhr – 
Mi 15. Mai 2024, 13 Uhr 
Hösbach

Anmeldung bis: 13.04.2024 
Anmeldung an:  
www.fwb-freising.de 
08161 / 88540-4324 
fwb@dombergcampus.de

LSBTIQ* – ein Themenbereich, der durch „#Out in Church“ 
mehr in die Öffentlichkeit von Kirche und Seelsorge gerückt ist. 
Auch wenn sexuelle und geschlechtliche Vielfalt schon länger 
diskutierte Themen sind, so tun sich Menschen in der Kirche 
schwer: Arbeitsrechtliche Konsequenzen, ein naturalistisches 
Geschlechterbild – gleichwohl hat Kirche queeren Menschen 
etwas anzubieten. Viele Mitarbeiter:innen fragen sich: Wie 
gehe ich als seelsorgende Person mit diesem Thema um? 
Habe ich eine Sensibilität im Umgang mit Menschen bezüg-
lich ihrer sexuellen Orientierung sowie ihrer geschlechtlichen 
Identität? Was verbirgt sich hinter dem Akronym LSBTIQ* und 
wie kann ich in der Pastoral kompetent für diese Zielgruppe 
werden? Wie gestalte ich Kirche als Raum, in dem Menschen 
angstfrei und authentisch mit dem Thema Sexualität und ge-
schlechtliche Identität umgehen können? Ausgehend von der 
eigenen sexuellen Orientierung und geschlechtlichen Identität 
braucht es eine Haltung, die blinde Flecken, Vorurteile und 
homo- und transfeindliche Anteile erkennt. Dabei sind Grund-
kenntnisse zum theologischen und humanwissenschaftlichen 
Diskussionsstand sowie Kenntnisse der historischen und 
rechtlichen Entwicklungen nötig.

LSBTIQ*
KOMPETENZ FÜR PASTORALE MITARBEITENDE QUEERE MENSCHEN.  

QUEERE KIRCHE. QUEERE PASTORAL

Leitung: Ulrike Laux, Trier | Vincent 
Maron, Trier | Dr. Michael Brink-
schröder, München | Steffen Baer, 
Wiesbaden

Tagungsort: Tagungszentrum 
Schmerlenbach 
Schmerlenbacher Straße 8 
63768 Hösbach

MAI

In dieser Fortbildung erfahren Sie:
•	 Grundwissen zu LSBTIQ* 
•	 wie Sie in der Pastoral dem Thema und Menschen  

begegnen können und sprachfähig sind
•	 wie Sie Netzwerke nutzen und herstellen 
•	 wie Sie mit Sprache sensibel umgehen 
•	 wie Sie sichere Räume schaffen 
•	 wie Sie mit Anfragen und Grenzen im (kirchlichen)  

Umfeld umgehen können 
•	 wie Sie gegen LSBTIQ*-feindliche Bibelauslegung  

argumentieren 
•	 und wie Sie Liturgien angemessen und sinnstiftend  

gestalten

Verantstalter: Fort- und Weiterbildung Freising, Katholi-
sches LSBT+ Komitee, Kooperation mit TPI – Theologisch 
Pastorales Institut Mainz und AKF – Arbeitsgemeinschaft 
für katholische Familienbildung e.V., Bonn

Weitere Informationen

https://www.fwb-freising.de/pdf/kursbeschreibungen/LSBTQ%202024.pdf
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FRAUEN

WELTGEBETSTAGVERSCHIEDENHEIT  
WERTSCHÄTZEN

AUSTAUSCH UND INFORMATIONEN FÜR INTERESSIERTE 

Vorbereitungsseminare zum Weltgebetstag Palästina unter 
dem Motto: „... durch das Band des Friedens“.

Vorgestellt werden die Liturgie aus Palästina sowie Lieder 
und einordnende Texte. Hintergrundinformationen und Pra-
xisanregungen ergänzen die Seminarinhalte. Die Seminare 
befähigen zur Durchführung des Weltgebetstages und bie-
ten Raum und Anregungen, die aktuellen Ereignisse ange-
messen einzubeziehen.

Für Mitarbeiter:innen bei „Segen für Paare“ und Interessierte.

JANMAI

Leitung: Monika Kreiner | Andrea 
Krauss und ökum. Team

Tagungsort: Verschiedene Orte  
in Bistum und Landeskirche und  
Online-Veranstaltungen

Leitung: Rita Höfer | Monika Kreiner  
Clemens Schirmer

Tagungsort: Caritas- 
Altenzentrum St. Hedwig 
Leipziger Straße 8 
67663 Kaiserslautern

Anmeldung an: Den jeweils  
angegebenen Kontaktdaten  
Frauenseelsorge 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-202 
frauen@bistum-speyer.de

Anmeldung bis: 8 Tage vor der 
Veranstaltung  
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

Sa 06. Jan 2024 
verschiedene Orte im Bistum, Digital

Mi 15. Mai 2024, 14:00 – 17:00 Uhr 
Kaiserslautern

Weitere Informationen

LSBTI* / EHE UND  
FAMILIE / LITURGIE

https://www.bistum-speyer.de/seelsorge/frauen/weltgebetstag-2024/
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Achtsames Gehen, Gehmeditationen – dieser Tag gehört dem 
Gehen, der Fähigkeit, die wir noch vor dem Sprechen erlernt 
haben.

Zu diesem Tag gehören auch der Austausch über das Erlebte 
und Zeit für Begegnung und spirituelle Impulse.

ÖKUMENISCHER  
FRAUENTAG FRIDA
BEWUSST GEHEN – BEWEGT IM INNEN UND AUSSEN

APR

Leitung: Monika Kreiner | Claudia 
Kettering und ökum. Team | Nikola 
Hollman, Autorin, Pilgerführerin, 
Coach

Tagungsort: Kardinal-Wendel-Haus 
Kardinal-Wendel-Straße 10 
66424 Homburg

Anmeldung bis: 15.04.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Frauenseelsorge 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-202 
frauen@bistum-speyer.de

Sa 27. Apr 2024, 10:00 – 16:00 Uhr 
Homburg

15 Euro

FRAUEN

MÄR

Fr 15. Mär 2024, 19:00 Uhr 
Sa 16. Mär 2024, 10:00 – 14:00 Uhr 
Neustadt / Weinstraße

Anmeldung bis: 09.03.2023 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Frauenseelsorge 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-20 
frauen@bistum-speyer.de

Mit dem Theaterstück „Frau Gauleiter Bürckel steht ihren 
Mann“ und einem Vortrag zu Frauen und ihrer Mitwirkung 
an der Verbreitung der NS-Ideologie durch den Historiker 
Bededikt Breisacher wollen wir miteinander die Augen auf-
machen: wo wirken Erziehung und Ideologie evtl. bis heute 
fort?

Eingeladen sind alle am Thema Interessierten.

FRAUEN ALS TÄTERINNEN 
IN DER NS-ZEIT

Leitung: NS-Gedenkstätte Neustadt  
Dr. Anja-Maria Bassimir | Annette 
Heinemeyer | Martina Horak-Werz  
Simone Rothermel | Monika Kreiner  
Hannelore Bähr, Pfalztheater Kaisers-
lautern (Schauspiel) | Bededikt 
Breisacher, Historiker

Tagungsort: Unterkirche der prot. 
Kirche Neustadt-Hambach 
Winterbergstraße 25 
67434 Neustadt /  Weinstraße

Theateraufführung: 15 Euro 
Vortrag und Austausch: 12 Euro

FRAUEN
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JAN 
FEB
APR

Winter-LUV 
VorabCall: Mi 10. Jan 2024  
19:30 – 21:00 Uhr

Mi 17. Jan 2024, Mi 24. Jan 2024 
Mi 31. Jan 2024, Mi 07. Feb 2024 
Mi 21. Feb 2024, Mi 28. Feb 2024  
jeweils 19:30 – 21:45 Uhr, Digital

Anmeldung bis: 04.01.2024

Morgen -LUV 
VorabCall: Do 11. Jan 2024 
09:30 – 11:00 Uhr

Do 18. Jan 2024, Do 25. Jan 2024 
Do 01. Feb 2024, Do 08. Feb 2024 
Do 22. Feb 2024, Do 29. Feb 2024 
jeweils 09:30 – 11:45 Uhr, Digital

Anmeldung bis: 04.01.2024

Osterzeit-LUV 
VorabCall: Do 04. Apr 2024 
19:30 – 21:00 Uhr

Di 09. Apr 2024, Di 16. Apr 2024 
Di 23. Apr 2024, Di 30. Apr 2024 
Di 07. Mai 2024, Di 14. Mai 2024 
jeweils 19:30 – 21:45 Uhr, Digital

Anmeldung bis: 25.03.2024

Sommer-LUV 
VorabCall: Di 04. Jun 2024 
19:30 – 21:00 Uhr

Do 06. Jun 2024, Do 13. Jun 2024 
Do 20. Jun 2024, Do 27. Jun 2024  
Do 04. Jul 2024, Do 11. Jul 2024 
jeweils 19:30 – 21:45 Uhr, Digital

Anmeldung bis: 27.05.2024

Leitung: Tanja Rieger 
Joachim Lauer

Tagungsort: Online-Veranstaltung

Anmeldung an:  
www.schon-jetzt.de/luv-workshop 
Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-314 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

Auf einer Reise mit sechs Etappen beleuchtet LUV unsere  
Lebenserfahrungen, unsere Einzigartigkeit, unsere Sehn- 
sucht. Überraschende Zusammenhänge kommen dabei ans 
Licht. Was hat mich zu dem gemacht, wer ich heute bin?  
Was ist für mich unverzichtbar für Zufriedenheit? Was be-
deutet mir viel? Aus welcher Quelle schöpfe ich? Die Idee von 
LUV ist, die eigene Lebensreise zu reflektieren, verborgene, 
spirituelle Schätze zu heben und sich neu auszurichten. 

Insbesondere im Blick auf postmoderne Lebenswelten knüpft 
LUV an das Bedürfnis an, über das eigene „Ich“ zu reflektie-
ren und in einer immer komplexer werdenden Welt nach Res-
sourcen von Achtsamkeit, Tiefe und Spiritualität zu suchen.

LUV – T IEFER INS LEBEN
EIN INSPIRATIONS-WORKSHOP

MISSIONARISCHE  
PASTORAL

Zur Online-Anmeldung

LUV bedeutet „dem Wind zugeneigte Seite“, sich ausrichten 
auf die Kraft.

Die Workshop-Abende bauen aufeinander auf. Eine Teilnahme 
an einzelnen Abenden ist nicht möglich.

Für offene Menschen, Sinnsucher:innen und spirituell Inter-
essierte mit oder auch ohne kirchliche Sozialisation, denen 
die traditionellen Formen von Kirche fremd (geworden) sind.

MAI
JUN 
JUL

http://www.schon-jetzt.de/luv-workshop
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Die SCHON JETZT-Regionalgruppen sind Lerngemeinschaften  
für Haupt- und Ehrenamtliche, die neue Formen von Kirche  
ausprobieren wollen. Sie sind ein Ort für gegenseitige Unter-
stützung, gemeinsames Lernen und die konkreten Erfahrun-
gen. Die Gruppen sind offen für alle, die mehr als den lockeren 
Austausch bei unseren Stammtischen suchen. Wir arbeiten 
in kleinen, regionalen Gruppen gezielt an Euren Ideen und 
Initiativen. Je nach Eurem Bedarf finden wir den passenden 
Rhythmus für gemeinsam vereinbarte Treffen.

Miteinander lernen – gemeinsam weiterkommen
Mit (zwei bis drei) neuen Knotenpunkten in der Pfalz und 
Saarpfalz wollen wir uns noch besser vernetzen. Bei diesen 
Treffen nehmen wir Eure konkrete Situation in den Blick, 
beraten uns gegenseitig und suchen nach den passenden 
Unterstützungsangeboten für Euch und Eure Vision von einer 
Kirche für morgen.

Interessiert Dich? Wir freuen uns auf Deine Nachricht.

Kontinuierlich

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in  
Pfarrei und Lebensräumen 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-316 
hallo@schon-jetzt.de

Leitung: Felix Goldinger  
Tim Kaufmann | Katharina Jaehn

Tagungsort: in den Regionen 
Pirmasens / Homburg, Kaiserslautern 
und Landau / Ludwigshafen / Speyer 
und Online

PIONEER.HUB: 
REGIONALE GRUPPEN

FÜR KIRCHENENTWICKLER:INNEN

MISSIONARISCHE  
PASTORAL / SCHON JETZT
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MISSIONARISCHE 
PASTORAL

Sie haben neue Ideen und wollen sie ins Leben bringen?  
Sie sehen die Bedarfe von Menschen in Ihrem Kontext – 
aber auch Ihre Ideen, Ihre Fähigkeiten und Ihre Ressourcen? 
Sie möchten lernen, diese Dinge kreativ zu verbinden? Sie 
möchten attraktive Anknüpfungspunkte und passende Betei-
ligungsmöglichkeiten für Menschen schaffen, die am Glauben 
und kirchlichen Leben interessiert sind? Sie wollen sich da-
bei an Ihren Lebensstilen und Bedürfnissen orientieren, auch, 
und gerade wenn Sie nicht in den traditionellen Formen kirch-
lichen Lebens beheimatet sind?

Ziel des Kurses ist es, die Apostolizität von Kirche neu zu 
entdecken und zu leben. Vier Formatierungen durchziehen 
jede einzelne Kurswoche und kreieren eine sich wechselsei-
tig bestärkende Lernlandschaft: Kursorisch lernen – Exkursiv 
erkunden – Verbindungen feiern – Spiritualität leben.

Dieses exemplarische case-learning dient der Schaffung und 
Vernetzung landeskirchen-übergreifender und an der Praxis 
orientierter Lerngruppen, sog. communities of practice.

COMMUNITY OF  
PRACTICE – P IONEERING

WERKSTATTFORTBILDUNG „KIRCHE NEU ERPROBEN“

JUN
SEP
FEB

Leitung: Prof. D. min. Sandra 
Bils, Evangelische Arbeitsstelle für 
missionarische Kirchenentwicklung 
und diakonische Profilbildung (midi). 
Berlin. | Felix Goldinger, Bistum 
Speyer | Johanna Kalinna, Pfarrerin, 
Ev. Kirchengemeinde Kalk-Humboldt, 
Projekt Erprobungsräu

Tagungsort: TSB Theologisches  
Studienzentrum Berlin gGmbH, 
10557 Berlin und weitere

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Missionarische Pastoral 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-286 
missionarische-pastoral@bistum-
speyer.de

Di 25. Jun 2024, 13:00 Uhr –  
Do 27. Jun 2024, 13:00 Uhr 
Di 24. Sep 2024, 13:00 Uhr –  
Do 26. Sep 2024, 13:00 Uhr 
Di 18. Feb 2025, 13:00 Uhr –  
Do 20. Feb 2025, 13:00 Uhr 
Berlin

1.640 Euro  
Plus Übernachtung / Verpflegung

Community of practice begleitet und befähigt Menschen, 
die ehren- und hauptamtlich in Kirche und Diakonie arbeiten 
an ihren Orten Kirche missional zu leben. Sie entwickelt und 
fördert innovative Formen in oder neben traditionellen kirch-
lichen Strukturen und Rahmenbedingungen.

Bei Exkursionen zu innovativen Praxisbeispielen in Berlin (u.a. 
Refo-Moabit, Startbahn, Refugio, Stadtkloster Segen) erfah-
ren Sie, wie kirchlich-diakonische Startups entstehen und 
wie die Gründerteams vor Ort erkunden, experimentieren und 
Ideen entwickeln. In der gemeinsamen Rezeption der Good-
Practice Beispiele nehmen Sie Impulse für Ihre eigene Praxis 
und das pionierhafte Tun im eigenen Kontext mit.

Haupt- und ehrenamtliche Pionier:innen, die für ihr inno-
vativ-pionierhaftes Tun geschult werden wollen, Verant-
wortliche, die Aufbruchs- und Innovationsprogramme von 
Landeskirchen leiten und die, die als Multiplikator:innen  
eingebunden sind.

Weitere Informationen

https://www.ba-kd.de/programm/community-of-practice-pioneering-werkstattfortbildung-kirche-neu-erproben-2024-06/
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Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Missionarische Pastoral 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-286 
missionarische-pastoral@bistum-
speyer.de

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Missionarische Pastoral 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-286 
missionarische-pastoral@bistum-
speyer.de

JAN 
JUL

KIRCHE KUNTERBUNT
STARTER-SEMINAR

KIRCHE KUNTERBUNT
VERNETZUNGSTREFFEN

Kirche Kunterbunt ist frech und wild und wundervoll. Sie ist 
eine frische, generationenverbindende Form von Kirche und 
hat 5- bis 12-Jährige gemeinsam mit ihren Bezugspersonen 
im Blick. Junge Familien, auch Paten und Großeltern, können 
hier Gemeinde erleben, auch wenn sie bisher wenig Erfah-
rung mit Kirche haben.

Unser Startertag gibt Antworten auf die grundsätzlichen Fra-
gen vor dem Start bis hin zur Teamfindung und konkreten 
Aufgaben:

•	 Welche Schritte sind nötig, um eine Kirche  
Kunterbunt zu starten?

•	 Wie können die ersten Teamtreffen aussehen?
•	 Wie gestalte ich eine Kirche Kunterbunt?

Das „Starter-Seminar“ ist ein Angebot für alle, die mit Kirche 
Kunterbunt bei sich vor Ort loslegen wollen.

Ein Online-Treffen für alle, die Kirche Kunterbunt bereits ge-
startet haben oder kurz davor sind, loszulegen. Austausch, 
gegenseitiges Kennenlernen und Teilen von ersten Erfahrun-
gen stehen im Vordergrund.

Di 23. Jan 2024, 19:30 – 21:30 Uhr 
Digital 
Do 04. Jul 2024, 19:30 – 21:30 Uhr 
vor Ort / noch nicht festgelegt

Do 22. Feb 2024, 19:30 – 21:30 Uhr 
Digital

MISSIONARISCHE 
PASTORAL / KATCHESE

MISSIONARISCHE 
PASTORAL / KATCHESE

Leitung: Tanja Rieger | Felix  
Goldinger, Bistum Speyer 

Tagungsort:  
Online-Veranstaltung

Ort steht noch nicht fest. Soll der 
Workshop bei dir stattfinden? Bewirb 
dich jetzt als Veranstaltungsort

Leitung: Tanja Rieger | Felix  
Goldinger, Bistum Speyer 

Tagungsort:  
Online-Veranstaltung

Weitere Informationen

Weitere Informationen

FEB

https://schon-jetzt.de/kirche-kunterbunt/
https://schon-jetzt.de/kirche-kunterbunt/
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MÄR

Neue Formen von Kirche zu gestalten bedeutet zunächst, 
bewusst auf Gott und die Welt zu hören. Gottes Wirken in 
der Welt wahrzunehmen und den Puls des Kontextes zu 
spüren, in dem wir uns bewegen, sind die ersten Schritte 
auf einer spannenden Reise ins „Neuland“ und die Zukunft 
der Kirche. Doch wie üben wir das Hören? Wie können wir 
Kirche in unserer Umgebung so gestalten, dass sie auf die 
konkreten Bedürfnisse und Herausforderungen unseres Um-
felds reagiert?

Der Werktag bietet sowohl Einzelpersonen als auch Gruppen 
die Möglichkeit, ihre individuelle Berufung zu erkunden und 
sie als kraftvolle Vision für die zukünftige Gestaltung der 
Kirche zu beschreiben. Dabei werden nicht nur grundlegen-
de Haltungen, Konzepte und Instrumente vermittelt, um sich 
an den Lebenswelten und Bedürfnissen der Menschen aus-
zurichten, sondern auch Wege aufgezeigt, wie das bewusste 
Hören auf Gott damit verknüpft werden kann.

EINTAUCHEN IN DIE  
ZUKUNFT DER KIRCHE 

WERKTAG: VOM HÖREN ZUM HANDELN

MISSIONARISCHE 
PASTORAL

Sa 16. Mär 2024, 9:30 – 16:30 Uhr 
Kaiserslautern

Anmeldung bis: 08.03.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Missionarische Pastoral 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232/102-286 
missionarische-pastoral@bistum-
speyer.de

Leitung: Felix Goldinger | Katharina 
Jaehn (Ev. Kirche der Pfalz) | Tim 
Kaufmann (Ev. Kirche der Pfalz) Ev. 
Kirche der Pfalz) | Martin Henninger 
(Freundeskreis MÖD)

Tagungsort: Kaiserslautern

SENIOREN

AUFBAUKURS KIRCHLICHE 
SENIORENARBEIT

Der Aufbaukurs Kirchliche Seniorenarbeit lädt dazu ein, tiefer 
zu gehen, mehr zu erfahren, neue Ideen auszuprobieren! Wir 
möchten Ihnen Anregungen geben für Ihr Engagement in der 
kirchlichen Seniorenarbeit:

• Themen ansprechend vorbereiten – auch ohne externe
Referent:innen

• kleine, aber feine Impulse setzen
• neue Perspektiven aufs Alter(n) einnehmen
• Religiöses mit Spaß und Freude verbinden
• kreative Methoden umsetzen – auch im Team – genau

das einbringen, was ich gut kann!

Der Aufbaukurs vertieft die Inhalte unseres Grundkurses – er 
kann aber auch ohne vorherige Teilnahme am Grundkurs be-
sucht werden!

Eine Zusammenarbeit zwischen dem FORUM älterwerden der 
Erzdiözese Freiburg e.V. und der Seniorenseelsorge Bistum 
Speyer.

Für Seniorenverantwortliche und die es werden wollen.

Weitere Informationen

Leitung: Theresa Betten und 
Johannes Braun, Freiburg | Walburga 
Wintergerst, Seelsorge in Pfarrei und 
Lebensräumen: Senioren | Bibel und 
Leben

Tagungsort: Priester- und  
Pastoralseminar St. German 
Am Germansberg 60 
67346 Speyer

Anmeldung bis: 01.02.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat, Seelsorge in Pfarrei und 
Lebensräumen | Seniorenseelsorge 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-316 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

Di 19. Mär 2024, 10:30 Uhr –  
Mi 20. Mär 2024, 16:30 Uhr 
Speyer

MÄR

https://www.bistum-speyer.de/seelsorge/senioren/veranstaltungen/


Mo 29. Apr 2024, 14:00 Uhr –  
Fr 03. Mai 2024, 10:00 Uhr 
Zell am Main

TANKSTELLE FÜR  
DIE SEELE

E-Autos brauchen immer ihre Zeit an der Ladestation, um die 
Batterie wieder aufladen zu können und dann fahrbereit zu 
sein. Es ist in unserem Alltag nicht leicht, zwischen all den 
Aufgaben in Beruf und Familie immer wieder eine Ladestation 
zu finden. 

Bei der „Tankstelle für die Seele“ wollen wir uns Zeit nehmen,  
für uns und Gott. Wir wollen neue Kraft schöpfen durch  
stille Zeiten, Gebet, Gottesdienst und Austausch in der Gruppe 
über Bibel und Impulse. 

Mitarbeiter:innen in kirchlichen Einrichtungen können „exer-
zitienfrei“ beantragen.

APR 
MAI

SENIOREN  
BIBEL UND LEBEN

Leitung: Walburga Wintergerst, Seel-
sorge in Pfarrei und Lebensräumen: 
Bibel und Leben | Senioren

Tagungsort: Kloster Oberzell 
Kloster Oberzell 2 
97299 Zell am Main

Anmeldung bis: 28.01.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in Pfarrei  
und Lebensräumen 
Seniorenseelsorge | Bibel und Leben 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-316 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

390 Euro  
Es kann bis zu 30 % Zuschuss beim 
Exerzitienwerk beantragt werden

Weitere Informationen
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95 96

Anmeldung bis: 20.04.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge in  
Pfarrei und Lebensräumen  
Seniorenseelsorge  
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-316 
pfarrei-lebensraeume@bistum-
speyer.de

450 Euro (Teilnehmer:innen aus 
dem Bistum Speyer erhalten einen 
Zuschuss)

JUL
AUG
SEP

NOV
DEZ

LEBENSQUALITÄT  
IM ALLTAG

AUSBILDUNG ZUR KURSLEITUNG, FORTBILDUNG FÜR  
HAUPT- UND EHRENAMTLICH ENGAGIERTE

„Lebensqualität im Alltag“-Kurse bieten Anregungen, sich 
mit dem eigenen Älterwerden zu befassen und etwas für 
die Erhaltung und Verbesserung der Lebensqualität zu  
lernen. Untersuchungen ergeben, dass nachhaltige Effekte  
für die Erhaltung und die Verbesserung der Gesundheit,  
Selbständigkeit und Kommunikationsfähigkeit im Alter erzielt 
werden können durch das systematische und kombinierte 
Training von Kompetenzen in den vier Bereichen:

•	 Gedächtnis – mit Spaß geistig fit bleiben
•	 Bewegung – beweglich bleiben und sich entspannen
•	 Alltagsfähigkeiten – mit den Anforderungen einer sich 

verändernden Welt zurechtkommen
•	 Sinn – das eigene Leben gestalten – mit Grenzen 

leben – Kraftquellen entdecken

Inhalte des Ausbildungskurses:
•	 Einführung in das Konzept hinter „Lebensqualität im  

Alltag“-Kursen
•	 Einführung in die vier Kompetenzbereiche „Gedächtnis –  

Bewegung – Alltagskompetenzen – Sinn“
•	 Einführung ins Lernen mit Älteren
•	 Kreativer Umgang mit Kursmaterialien
•	 Einführung in die didaktische/methodische Planung  

von Gruppentreffen
•	 Erarbeitung und Umsetzung von Themenbausteinen

SENIOREN

Di 02. Jul 2024, 16:30 Uhr –  
Do 04. Jul 2024, 10:00 Uhr  
Mosbach 
Fr 29. Nov 2024, 12:00 Uhr –  
So 01. Dez 2024, 13:00 Uhr 
Speyer

Digitale Einheiten: 
Di 16. Jul 2024 
Mi 28. Aug 2024 
Do 12. Sep 2024 
Mo 23. Sep 2024  
jeweils von 16:00 – 19:00 Uhr  
Digital

Leitung: Theresa Betten, Bildungsre-
ferentin für Seniorenarbeit, Freiburg 
Johannes Braun, Bildungsreferent für 
Intergenerationelle Arbeit, Freiburg 
Dr. Sonja Sailer-Pfister, Referentin 
3./4. Lebensalter, Limburg  
Walburga Wintergerst, Referentin für 
Seniorenseelsorge

Tagungsort: Bildungshaus Neckarelz 
Martin-Luther-Straße 14 
74821 Mosbach

Pastoral- und  
Priesterseminar St. German 
Am Germansberg 60, 67346 Speyer 
Online-Veranstaltungen

Wie wir arbeiten:
•	 Einzelarbeit, Gruppenarbeit
•	 Selbstorganisiertes Lernen
•	 Moderation von Gruppengesprächen
•	 Erarbeiten und Präsentieren von Inhalten

Sie bringen die Bereitschaft ein zur:
•	 Regelmäßigen und verbindlichen Teilnahme an den  

Ausbildungseinheiten
•	 Auseinandersetzung mit dem eigenen Älterwerden
•	 Schriftlichen Erarbeitung einer LimA-Einheit und 

Präsentation dieser in der letzten Präsenz Ausbildungs-
kurseinheit

Für Leitungen von bestehenden Gruppen, Referent:innen 
in der Erwachsenenbildung und Pastoral, Mitarbeitende in 
sozialen Einrichtungen, in der Seniorenbetreuung und in 
Seniorentreffs, Menschen, die gerne mit älterwerdenden  
Menschen arbeiten wollen.

Weitere Informationen und Flyer

mailto:pfarrei-lebensraeume%40bistum-speyer.de?subject=
mailto:pfarrei-lebensraeume%40bistum-speyer.de?subject=
http://www.bistum-speyer.de/seelsorge/senioren/veranstaltungen/
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Ziel des Ausbildungsganges ist es, Menschen für den Fach-
dienst Geistliche Begleitung zuzurüsten. Der Ausbildungsgang 
orientiert sich an der ignatianischen Vorgehensweise und 
dem Exerzitienbuch des Hl. Ignatius von Loyola.

Die Qualifikation zur Geistlichen Begleitung umfasst:
•	 Basiswissen über die Dynamiken in Geistlicher Beglei-

tung und des Exerzitienprozesses.
•	 Einführung in die ignatianische Vorgehensweise.
•	 Kenntnis der komplexen Theorie geistlicher Begleitung 

und Fähigkeit zur situationsgerechten Intervention.
•	 Kenntnis und Einübung in spezifische Interventions-

techniken: Prozess- und Personorientierung, Unter-
scheidung der Geister, Einsatz biblischer Texte, Umgang 
mit inneren Bildern und Bewegungen, trialogisches 
Gesprächsverhalten.

•	 Fähigkeit verschiedene Gebetsformen einzuführen und 
anzuleiten.

•	 Reflexion und Vertiefung eigener geistlicher Erfahrung.
•	 Psychologische bzw. psychopathologische Grundkennt-

nisse, Umgang mit Suizidgefährdung, Sucht.
•	 Verhaltenssicherheit im Umgang mit (spirituellen) Krisen.
•	 Reflexion über Ethos, Rolle und Aufgabe der Begleiter:in.
•	 Kenntnis der Standards und Qualitätssicherungsmaß-

nahmen, Compliance-Regeln.
•	 Auseinandersetzung mit den Gefahren spirituellen 

Machtmissbrauchs.

GEISTLICHE  
BEGLEITUNG 2024/25 

AUSBILDUNGSGANG

JAN 
MÄR 
MAI
JUL  

OKT
NOV
JAN

Fr 26. Jan 2024, Fr 12. Jul 2024 
Fr 17. Jan 2025, jeweils von 
14:00 – 18:30 Uhr, Ludwigshafen

Fr 15. Mär 2024, Fr 03. Mai 2024 
Fr 18. Okt 2024, Fr 22. Nov 2024 
jeweils von 15:00 – 18:00 Uhr, Digital

1.400 Euro 
Personen aus dem Bistum Speyer 
werden finanziell gefördert. Für die 
Exerzitien und Literatur entstehen 
weitere Kosten.

Kurselemente sind:
•	 Arbeitseinheiten in Ludwigshafen: 26.01.2024, 

12.07.2024, 17.01.2025, 14:00 – 18:30 Uhr
•	 Arbeitseinheiten per Videokonferenz: 15.03.2024, 

03.05.2024, 18.10.2024, 22.11.2024, 15:00 – 18:00 Uhr
•	 Selbstlernen: Über die Lernplattform „It‘s learning“ 

werden Texte, Powerpoint-Folien, Aufgabenstellungen 
und Lernvideos zur Verfügung gestellt. Dazu kommt 
umfangreiches eigenständiges Literaturstudium mit 
schriftlichen Rückmeldungen über den Lernfortschritt.

•	 Kleingruppen: Selbstorganisierte Kleingruppen treffen 
sich digital, um die Lernmaterialien und die Literatur 
gemeinsam zu besprechen.

•	 Geistliche Begleitung geben: Vorgesehen ist, dass die 
Teilnehmer:innen von Beginn an geistliche Begleitung 
oder geistliche Gespräche in ihrem Umfeld anbieten.

•	 Lehrsupervision: Bis zu acht Einzelsupervisionen. In 
der Regel bei einem/einer entsprechend qualifizierten 
geistlichen Begleiter:in vor Ort. In Ausnahmefällen über 
Videoplattform bei der Kursleitung.

•	 Geistliche Begleitung nehmen: Teilnahmevoraus-
setzung ist, dass alle Teilnehmer:innen geistliche 
Begleitung für sich persönlich nutzen. Für die Zeit des 
Kurses sollte nach Möglichkeit geistliche Begleitung in 
ignatianischer Prägung in Anspruch genommen werden.

•	 Exerzitien: Zum Kurs gehören zweimal achttägige 
Exerzitien – davon mindestens einmal als ignatianische 
Kursexerzitien mit durchgehendem Schweigen.

SPIRITUELLE 
BILDUNG
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•	 Abschlussarbeit: Abschließend ist eine acht- bis 
zehnseitige Reflexionsarbeit anzufertigen. Umfang und 
Thematik des Literaturstudiums und der Lehrsuper-
visionen werden mit allen Teilnehmer:in innerhalb eines 
gemeinsamen Rahmens individuell festgelegt.

Insgesamt ist der Ausbildungsgang für eine Dauer von 1,5 
Jahren konzipiert. Der Gesamtaufwand für die Teilnehmer:in-
nen entspricht in etwa einem Kurs mit 20 Präsenztagen. Das 
Lernen kann jedoch weitgehend eigenverantwortlich geplant 
und asynchron gestaltet werden. Alle Kursteilnehmer:in been-
det den Kurs erst dann, wenn alle erforderlichen Lernleistun-
gen erbracht sind. Das kann mehrere Jahre nach der letzten 
gemeinsamen Arbeitseinheit sein. Während der ganzen Lern-
zeit werden die Teilnehmer:innen von der Kursleitung unter-
stützt und beraten.

Teilnahmevoraussetzungen sind ein Grundkurs in allgemeiner 
Gesprächsführung (kann jedoch auch während des Ausbil-
dungsganges absolviert werden), ein Bemühen um ein regel-
mäßiges eigenes geistliches Leben und die Bereitschaft, sich 
auf Methoden und Impulse ignatianischer Spiritualität einzu-
lassen.

Veranstalter: Ref. Spirituelle Bildung im Bistum Speyer und 
Zentrum für Ignatianische Pädagogik im Heinrich Pesch Haus 
in Ludwigshafen/R.

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Dr. Peter Hundertmark 
Referat Spirituelle Bildung 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-246 
spirituelle-bildung@bistum-speyer.de

Leitung: Dr. Christiane Martin 
Ulrike Gentner | P. Tobias Zimmer-
mann SJ | Dr. Peter Hundertmark

Tagungsort: Heinrich Pesch Haus 
Frankenthaler Straße 229 
67059 Ludwigshafen

Online-Veranstaltungen

SPIRITUELLE 
BILDUNG



101 102

SPIRITUELLE 
BILDUNG

SPIRITUELLE 
BILDUNG

MÄR SEP

Mo 25. Mär 2024 – Do 28. Mär 2024  
jeweils ab 14:00 Uhr 
Neustadt / Weinstraße

Di 17. Sep 2024, 18:00 Uhr 
Fr 20. Sep 2024, 13:00 Uhr 
Ludwigshafen

Leitung: Dr. Peter Hundertmark

Tagungsort: Kloster Neustadt 
Waldstraße 145 
67434 Neustadt / Weinstraße

Leitung: Ulrike Gentner, Leiterin 
Zentrum für Ignatianische Pädagogik, 
Ludwigshafen | Dr. Peter Hundert-
mark, Spirituelle Bildung im Bistum 
Speyer | Marcus Wüstefeld, Justitiar 
im Bistum Speyer

Tagungsort: Heinrich Pesch Haus 
Frankenthaler Straße 229 
67059 Ludwigshafen

Wir stellen Fragen, die uns überfordern: Nach gewaltförmiger 
Öko-Macht, menschengemachten Pfadabhängigkeiten, ex-
ponentieller Beschleunigung, nichtpersonalisierbarer Schuld, 
überzeitlicher Rechenschaft, Apokalyptik und nach Freiheit.

Wir beginnen jeweils mit einigen Minuten Sachstandserin-
nerung und einer halben Stunde Blick auf unsere Fragen. 
Dann „springen“ wir in einen biblischen Text, der damals 
Menschen existentiell bewegt hat. Wir verweilen länger in 
Stille beim Text und unseren Regungen, gehen miteinander 
in Austausch und überlassen uns einem offenen Prozess 
vom Ich zum Wir zum Wirken der Geistkraft Gottes für Men-
schen und Erde heute. 

Dadurch entstehen sechs geistliche Suchzeiten von jeweils 
etwa drei Stunden. Die Abende sind frei für die Begegnung 
miteinander, sind aber unverzichtbarer Teil des Geschehens. 

Trägerin ist die ökumenische Gruppe „erd-verbunden“ (aus 
ACK, Bistum Speyer und Landeskirche der Pfalz).

Spiritueller Missbrauch ist in den letzten Jahren als der 
Missbrauch hinter dem Missbrauch in der Kirche immer 
sichtbarer geworden. Während im Bereich sexualisierter 
Gewalt viele Präventions- und Interventionsmaßnahmen 
vorliegen, implementiert sind und evaluiert werden, fehlen 
bisher bewährte Handlungsempfehlungen bei spirituellem 
Missbrauch.

Das Symposium zielt darauf, Informationen zu aktualisie-
ren, Interventionsmöglichkeiten kreativ zu erarbeiten und 
Handlungsempfehlungen für katholische Verantwortungs-
träger:innen zu entwickeln.

Eingeladen sind Theolog:innen, Psycholog:innen, Kanonist:in-
nen und Jurist:innen aus dem europäischen Kontext.

Arbeitsweise: Kurze Keynotes von Expert:innen werden in 
fachspezifischen und interdisziplinären Arbeitsgruppen re-
flektiert und im kreativen Think Tank weiterentwickelt. Für 
die Doku mentation des Symposiums wird eine Publikation 
angestrebt.

Tagungssprachen: Deutsch, Englisch, Französisch
Veranstalter: Bistum Speyer und Zentrum für Ignatianische 
Pädagogik

SUCHZEIT 
ÖKOLOGISCH-TRANSFORMATIVE SPIRITUALITÄT  

AUF DER SCHWELLE INS ANTHROPOZÄN

„ INTERVENTIONSMÖGLICH-
KEITEN BEI  SPIR ITUELLEM 
MISSBRAUCH“
SYMPOSIUM

250 Euro  
Für Unterkunft und Verpflegung

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Dr. Peter Hundertmark 
Referat Spirituelle Bildung 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-246 
spirituelle-bildung@bistum-speyer.de

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Dr. Peter Hundertmark 
Referat Spirituelle Bildung 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-246 
spirituelle-bildung@bistum-speyer.de
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SPIRITUELLE 
BILDUNG

DEZ 
FEB

Mo 02. Dez 2024 – Fr 06. Dez 2024  
Anreise am Abend des 01.12.2024 
Ludwigshafen 
Mo 24. Feb 2025 – Fr 28. Feb 2025  
Anreise am Abend des 23.02.2025 
Ludwigshafen

Leitung: Dr. Peter Hundertmark, 
geistlicher Begleiter und Exerzitien-
begleiter, Speyer | Sarah Broscombe, 
Exerzitienbegleiterin und Unterneh-
mensberaterin, sarahbroscombe.com, 
Lissabon | Esther Göbel, geistliche 
Begleiterin und kirchliche Organisa-
tionsberaterin, Berlin

Tagungsort: Heinrich Pesch Haus 
Frankenthaler Straße 229 
67059 Ludwigshafen

Papst Franziskus will, dass synodale Verfahren der Entschei-
dungsfindung künftig Standard in der ganzen Kirche werden. 
Die Bischofssynode im September 2023 und 2024 soll diese 
grundlegende Reform kirchlicher Leitungsverantwortung we-
sentlich beraten und auf den Weg bringen. 

Synodale Prozesse erfordern spezifische Kompetenzen. Die 
Weiterbildung „Synodale Entscheidungsprozesse begleiten“ 
wird befähigen, solche Prozesse für Diözesen und Ordens-
provinzen vorzubereiten, zu gestalten und zu begleiten. Sie 
wird dazu auf Vorgehensweisen der ignatianischen Spiritu-
alität  – z.  B. Regeln für die Unterscheidung der Geister und 
die Wahlzeiten  – als auch auf organisationsentwicklerische 
Methoden und Tools zurückgreifen. 

Typische Fragen, die für synodale Prozesse in großen kirchli-
chen Institutionen gelöst werden müssen und deshalb Gegen-
stand der Weiterbildung sind: Wie entsteht das angemessene 
Beratungsgremium, das geistlich unterscheiden und ent-
scheiden kann? Welches ist die richtige Entscheidungsfrage, 
die durch synodale Prozesse beraten werden kann? Wie sind 
synodale und „parlamentarische“ Verfahren ineinander zu 
verschränken? Wie müssen synodale Verfahren in den Ge-
schäftsordnungen verankert werden? Wie geht Synodalität 

SYNODALE  
ENTSCHEIDUNGS- 

PROZESSE BEGLEITEN 
WEITERBILDUNG

Anmeldung bis: 30.04.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Dr. Peter Hundertmark 
Referat Spirituelle Bildung 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-246 
peter.hundertmark@bistum- 
speyer.de

und hierarchische Struktur der Kirche im konkreten Kontext 
zusammen? Wie kommt es von synodalen Beratungen zu 
operationalisierten Ergebnissen und Maßnahmen? 

Die Weiterbildung wird so konzipiert sein, dass bereits er-
worbene Kompetenzen und Erfahrungen der Teilnehmenden 
zentral in den gemeinsamen Lernprozess integriert werden. 
Der Lernprozess selbst wird in einem Wechsel aus Selbst-
erfahrung, Information, Training und Feedback gestaltet. Die 
Unterrichtssprache ist Englisch – bei Bedarf mit zusammen-
fassenden Übersetzungen.

Teilnahmevoraussetzung: Ausbildung und Erfahrung in 
geistlicher Begleitung und / oder kirchlicher Organisationsbe-
ratung, Ausbildung und / oder Erfahrung mit geistlichen Pro-
zessen von Gruppen (z. B. ESDAC / SEO), ausreichende Kennt-
nisse der englischen Sprache.

Die Weiterbildung steht Haupt- und Ehrenamtlichen aller Kon-
fessionen offen. 

Träger: Bistum Speyer und Zentrum für Ignatianische Päda-
gogik, Ludwigshafen.

2900 Euro  
Personen aus dem Bistum Speyer 
können bezuschusst werden
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SEP

Fr 06. Sep 2024, 15:00 Uhr –  
Sa 07. Sep 2024, 17:00 Uhr 
Speyer

Leitung: Sr. Petra Maria Brugger  
P. Herbert Rieger SJ, beide Dresden

Tagungsort: Kloster Neustadt 
Waldstraße 145 
67434 Neustadt / Weinstraße

Immer mehr üben Menschen auf ihrem geistlichen Weg auch 
das Kontemplative Gebet oder andere Meditationsformen bis 
hin zu Anleihen bei östlichen Religionen. Anliegen und Ziel 
dieses Studientags ist es, neben dem Versuch, eine Übersicht 
zu vermitteln, auf die Konsequenzen und Herausforderungen 
für die Geistliche Begleitung zu schauen.

KONTEMPLATIVE
GEBETSWEGE BEGLEITEN

STUDIENTAG

Keine Kosten für den Studientag.  
Die Übernachtung ist nicht ver-
pflichtend aber möglich, muss jedoch 
im Priesterseminar (06232 / 60300) 
gemeldet und bezahlt werden.

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Dr. Peter Hundertmark 
Referat Spirituelle Bildung 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-246 
spirituelle-bildung@bistum-speyer.de

SPIRITUELLE 
BILDUNG
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Leitung: 		  Marianne Steffen
Kontakt: 		� Bischöfliches Ordinariat 

Besondere Seelsorgebereiche 
Webergasse 11 
67346 Speyer

Telefon: 		  06232 / 102-327
E-Mail: 		�  besondereseelsorgebereiche@ 

bistum-speyer.de

BESONDERE
SEELSORGE- 
BEREICHE

mailto:besondereseelsorgebereiche%40%20bistum-speyer.de?subject=
mailto:besondereseelsorgebereiche%40%20bistum-speyer.de?subject=
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Schritt für Schritt inklusiver werden: Mit den fünf Inklusions-
kisten zu den Themen Bildung, Erleben, Liturgie, Öffentlich-
keitsarbeit und Verwaltung können Sie mit wenig Aufwand  
inklusive Ideen und Projekte bei Ihnen vor Ort umset-
zen. Neben der kostenlosen Ausleihe der Kisten können Sie 
auch eine Veranstaltung mit den Inklusionskisten nach Ihren  
Wünschen mit uns planen. Mögliche Formate sind z.  B.  
Informationsabende, ein- oder mehrstündige Workshops und 
Tagesveranstaltungen.

SEELSORGE FÜR MENSCHEN 
MIT BEHINDERUNG

nach Vereinbarung

INKLUSIONSKISTEN –  
DIREKT VOR ORT

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Seelsorge für Menschen 
mit Behinderung  
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-170 
info@behindertenseelsorge-speyer.de

Leitung: Katharina Kintz

Tagungsort: nach Vereinbarung

„Der Sterbesegen ist ein christliches Ritual für den Übergang 
vom Leben zum Tod. Gemäß den Worten Jesu „ich war krank 
und ihr habt mich besucht“ (Mt 25,36) gehört es schon im-
mer zu den Aufgaben der Christen, Kranken und Sterbenden 
beizustehen. Gerade dann, wenn Menschen mit dem eigenen 
Sterben konfrontiert werden und der Tod unausweichlich ist, 
bedürfen sie der Begleitung. Durch den Sterbesegen erfahren 
sie den Beistand der Kirche. Ihren Angehörigen vermittelt er 
Trost und Stärkung.

All denen, die Sterbende seelsorglich begleiten, will der 
Sterbesegen aus der christlichen Auferstehungsbotschaft he-
raus eine hilfreiche Unterstützung in ihrem Dienst am Nächs-
ten sein.“

INFORMATIONSABEND 
ZUM „STERBESEGEN“

JAN 
FEB

Anmeldung bis: 23.01.2024 
23.01.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Hospiz und  
Trauerseelsorge 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-288 
hospiz-trauerseelsorge@bistum-
speyer.de

Leitung: Kerstin Fleischer, Referentin 
Hospiz- und Trauerseelsorge  
Clemens Schirmer, Liturgiereferent

Tagungsort: Priester-  
und Pastoralseminar 
Am Germansberg 60 
67346 Speyer

Mo 29. Jan 2024, 17:00 – 21:00 Uhr 
Speyer 
Do 01. Feb 2024, 18:00 – 21:00 Uhr 
Digital

HOSPIZ- UND  
TRAUERSEELSORGE

Weitere Informationen

Weitere Informationen

mailto:info%40behindertenseelsorge-speyer.de?subject=
https://www.bistum-speyer.de/seelsorge/menschen-mit-behinderung/inklusion/
http://www.sterbesegen.bistum-speyer.de
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•	 Sie sind Trauerbegleiter:in?
•	 Sie begleiten ein Trauercafé?
•	 Sie leiten eine Trauergruppe?
•	 Sie begleiten Trauernde?
•	 Sie suchen den Austausch mit Gleichgesinnten?

Dann sind Sie bei den Netzwerktreffen genau richtig.
Regelmäßig treffen wir uns, um uns auszutauschen, gegen-
seitig zu beraten, voneinander zu lernen, miteinander zu spre-
chen und uns weiterzubilden.

Sa 24. Feb 2024, 09:30 – 15:30 Uhr 
Speyer

NETZWERKTREFFEN ALLER 
TRAUERBEGLEITER: INNEN

Anmeldung bis: 11.02.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Hospiz und  
Trauerseelsorge 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-288 
hospiz-trauerseelsorge@bistum-
speyer.de

Leitung: Kerstin Fleischer, Referentin 
Hospiz- und Trauerseelsorge

Tagungsort: Priester-  
und Pastoralseminar 
Am Germansberg 60 
67346 Speyer

Die Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen ist der Kir-
che im Bistum Speyer ein Herzensanliegen, denn sie gehört 
seit alters her zum Kern der Seelsorge. Weder die Ster-
benden noch die Angehörigen dürfen in dieser menschlich 
herausfordernden Grenzsituation zwischen Leben und Tod 
alleine gelassen werden. Der Sterbesegen ist ein christli-
ches Ritual für diesen Übergang vom Leben zum Tod. Seg-
nen bedeutet, einander von Gott her Gutes zusagen. Gott 
spendet den Segen, den alle Beteiligten in dieser Situation 
so dringend brauchen und den sie einander aufgrund von 
Taufe und Firmung zusagen können.

LEITUNG DER FEIER DES 
STERBESEGENS
AUSBILDUNG

MÄRFEB

Anmeldung bis: 20.02.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Hospiz und  
Trauerseelsorge 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-288 
hospiz-trauerseelsorge@bistum-
speyer.de

Leitung: Kerstin Fleischer, Referentin 
Hospiz- und Trauerseelsorge  
Clemens Schirmer, Liturgiereferent

Tagungsort: Priester-  
und Pastoralseminar 
Am Germansberg 60 
67346 Speyer

Mär bis Sep 2024  
freitags jeweils von 17:00 – 22:00 Uhr 
Speyer

HOSPIZ- UND  
TRAUERSEELSORGE

HOSPIZ- UND  
TRAUERSEELSORGE
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„Leben im Tod – Tod im Leben“ lautet der Titel der Aus-
stellung, die in Zusammenarbeit der Katholischen Erwach-
senenbildung, der Hospiz- und Trauerseelsorge und des  
SKFM entstanden ist.

Die Ausstellung lädt ein, sich mit den unterschiedlichen 
Themen im Bereich Sterben, Tod und Trauer auseinander-
zusetzen. Sie greift Themen auf, die aktuell gesellschaftlich 
diskutiert werden, die zu einer persönlichen Reflexion einla-
den und die anregen, miteinander ins Gespräch zu kommen. 

Die 23 gestalteten, leicht zu transportierenden Rollups, kön-
nen im Set oder einzeln ausgeliehen werden. Sie stehen zur 
Unterstützung der Arbeit von Pfarreien, Verbänden, Gruppen 
und Initiativen zur Verfügung.

Ganzjährig, Speyer

LEBEN IM TOD – 
TOD IM LEBEN

AUSSTELLUNG

Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Katholische  
Erwachsenenbildung 
Große Pfaffengasse 13 
67346 Speyer 
06232 / 102-180 
keb@bistum-speyer.de

HOSPIZ- UND TRAUER- 
SEELSORGE/KEB UND SKFM

Um Spenden wird gebeten
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Leitung: 		�  Thomas Held 
René Martin

Kontakt: 		� Bischöfliches Ordinariat 
Jugendseelsorge  
Webergasse 11 
67346 Speyer

Telefon: 		  06232 / 102-331 
E-Mail: 		�  jugendseelsorge@bistum- 

speyer.de

JUGEND- 
SEELSORGE

mailto:%20jugendseelsorge%40bistum-%20speyer.de?subject=
mailto:%20jugendseelsorge%40bistum-%20speyer.de?subject=
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In einer 6-stündigen Präventionsschulung werden den Teil-
nehmenden die Grundlagen zur Prävention und Intervention 
bei sexualisierter Gewalt vermittelt. Inhalte sind Begriffs-
definitionen, Selbsterfahrung von Grenzen und Nähe und 
Distanz, Täter:innen und Betroffene im Macht-Ohnmacht-
Gefälle, Präventionsmaßnahmen zur Stärkung von Kindern 
und Jugendlichen und Krisenintervention.

Für Freiwilligendienstleistende, Gruppenleiter:innen, Mitwir-
kende bei Veranstaltungen, wie 72-h Aktion oder Romwall-
fahrt der Ministrant:innen.

Anmeldung bitte per Mail.

Di 06. Feb 2024, 09:30 – 16:30 Uhr 
Speyer

PRÄVENTIONS- 
SCHULUNG GEGEN  

SEXUALIS IERTE GEWALT 

Anmeldung an: BDKJ Speyer 
Referat Freiwilligendienste 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-333 
fsj@bdkj-speyer.de

Anmeldung bis: jeweils 14 Tage vor 
der Veranstaltung 
Anmeldung an: BDKJ Speyer 
Referat Freiwilligendienste 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-333 
fsj@bdkj-speyer.de

Leitung: Tobias Christmann | Maria 
Wünschel

Tagungsort: Bischöfliches Ordinariat 
Webergasse 11 
Konferenzraum 2. OG 
67346 Speyer

FEB

FREIWILLIGENDIENSTE

FSJ-EINSATZSTELLEN
INFORMATIONSTAGE

JUN

Mi 05. Jun 2024, 10:00 – 15:00 Uhr 
Digital 
Di 11. Jun 2024, 10:00 – 15:00 Uhr 
Digital

Wir informieren über das FSJ beim BDKJ. Angesprochen  
sind alle Personen, die in sozialen Einrichtungen arbeiten, die 
bereits FSJ-Plätze über den BDKJ anbieten oder Einrichtun-
gen, die sich für einen Einsatz von Freiwilligen interessieren. 
Neben Infos seitens des Trägers wird es Gelegenheit zum 
Austausch mit anderen Einrichtungen geben.

Für Leitungen, Anleitungen und Verantwortliche für Freiwil-
ligendienste in Einrichtungen, die bereits FSJ anbieten oder 
dies gerne anbieten möchten.

Anmeldung bitte per Mail.

Leitung: Tobias Christmann | Maria 
Wünschel

Tagungsort: Online-Veranstaltung

FREIWILLIGENDIENSTE
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Musikwerkstatt mit Robert Haas (Musiker, Komponist, Pas-
toralreferent) aus Kempten. Schwerpunkt ist die chorische 
Arbeit und das Kennenlernen Neuer Geistlicher Lieder. Die 
Musikwerkstatt ist mit spirituellen Momenten umrahmt und 
bietet Zeit der Begegnung und des Austauschs.

Für alle Musikinteressierten.

Fr 19. Jan 2024, 17:30 Uhr – 
So 21. Jan 2024, 12:30 Uhr 
Bad Dürkheim

32. MUSIKWERKSTATT 
NEUES GEISTLICHES LIED

Anmeldung bis: 31.12.2023 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Abteilung  
Jugendseelsorge Religiöse Bildung 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-487 
ak-ngl@bistum-speyer.de

Anmeldung bis: 16.02.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Abteilung  
Jugendseelsorge Religiöse Bildung 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-487 
ak-ngl@bistum-speyer.de

Leitung: AK Neues Geistliches Lied  
Christian Knoll | Robert Haas

Tagungsort: Jugendhaus  
St. Christophorus 
Schillerstraße 151 
67098 Bad Dürkheim

Leitung: AK Neues Geistliches Lied  
Christian Knoll | Daniel Fleischmanns

Tagungsort: Jugendhaus  
St. Christophorus 
Schillerstraße 151 
67098 Bad Dürkheim

JAN

NEUES GEISTLICHES LIED

CAJONWORKSHOP MÄR

Sa 09. Mär 2024  
1. Durchlauf: 09:30 – 13:00 Uhr 
2. Durchlauf: 13:30 – 17:00 Uhr  
Bad Dürkheim

Cajonworkshop mit Daniel Fleischmann (Schlagzeuger 
und Rhythmuscoach). Das Cajon bietet einen super Ein-
stieg in die Welt von Groove und Rhythmus. Der Workshop 
bietet Grundlagenwissen, Schlagtechniken, Anwendungs-
möglichkeiten, verschiedene Rhythmen kennenlernen und  
gemeinsames Spielen.

Für alle Musikinteressierten.130 Euro, ermäßigt 80 Euro  
incl. Übernachtung  
und Vollverpflegung

25 Euro, ermäßigt 15 Euro  
incl. Mittagessen  
bzw. Nachmittagskaffee

Weitere Informationen

Weitere Informationen

NEUES GEISTLICHES LIED

https://bdkj-speyer.de/fachreferate/religioese-bildung/
https://bdkj-speyer.de/fachreferate/religioese-bildung/
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Workshop für junge Getalter:innen. Aus Gesang und Musik, 
dem gesprochenen Wort und der Inszenierung, aus Licht und 
Klang ein Gesamtkunstwerk für einen Gottesdienst gestalten!

Das wollen wir am 23. März 2024 von 10:00 bis ca. 20:00 Uhr  
in St. Albert in Ludwigshafen schaffen!

Für Interessierte an kreativer und abwechslungsreicher Ge-
staltung von Spiritualität bietet der AK NGL und die Jugend-
kirche Lumen einen Workshop-Tag an für ganz unterschied-
liche Interessen:

• Als BAND spürt ihr die Energie des gemeinsamen
Musizierens!

• Im CHOR erlebt ihr die gemeinsame Kraft des Singens!
• Ohne TONTECHNIK ist der perfekte Klang nicht

zu erreichen!

Die Lichttechnik setzt den Raum ins richtige Licht! Vom Pla-
nen über den Aufbau und das Proben bis zum Ausprobieren 
wird am Ende des Tages alles in ein gemeinsames kreatives 
Abendgebet um 18:00 Uhr einfließen. Zu dem Gottesdienst 
sind auch alle am Ergebnis Interessierten herzlichst einge-
laden.

Für junge Gestalter:innen, junge Glaubensinteressierte,  
junge Technikinteressierte.

GLAUBE IN L ICHT,  
TON UND WORT

Sa 23. Mär 2024, 10:00 – 20:00 Uhr 
Ludwigshafen

Anmeldung bis: 03.03.2024 
Anmeldung an: Bischöfliches  
Ordinariat | Abteilung  
Jugendseelsorge Religiöse Bildung 
Jugendkirche 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
06232 / 102-487 
ak-ngl@bistum-speyer.de

Leitung: AK Neues Geistliches Lied  
Christian Knoll | Markus Willems

Tagungsort: Kirche St. Albert  
Ludwigshafen-Pfingstweide 
Madrider Weg 15 
67069 Ludwigshafen

MÄR

RELIGIÖSE BILDUNG / JUGEND- 
KIRCHE UND NEUES GEISTLICHES LIED

Weitere Informationen

https://bdkj-speyer.de/fachreferate/religioese-bildung/
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Leitung: 		  Martin Erhard
Kontakt: 		� Bischöfliches Ordinariat 

Abteilung Kirchenmusik 
Hasenpfuhlstraße 33b 
67346 Speyer

Telefon: 		  06232 / 10093-20
E-Mail: 		�  kirchenmusik@bistum-speyer.de

Die Fortbildungsveranstaltungen 2024 der Abteilung Kirchenmusik sind auf der Homepage  
unter www.kirchenmusik-bistum-speyer.de veröffentlicht.

Dort finden Sie alle Informationen zu Fortbildungen für alle an Kirchenmusik Interessierte.

KIRCHENMUSIK

mailto:kirchenmusik%40bistum-speyer.de?subject=
http://kirchenmusik-bistum-speyer.de
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Dekanatskantor Saarpfalz 
Christian von Blohn 
Telefon: 0151 / 14879963 
E-Mail: christian.von-blohn@bistum-speyer.de

Dekanatskantor Pirmasens 
Christian Payarolla 
Telefon: 0151 / 14879768 
E-Mail: christian.payarolla@bistum-speyer.de

Dekanatskantor Donnersberg, Kusel 
Dr. Diethelm Schlegel 
Telefon: 0151 / 14880-140 
E-Mail: diethelm.schlegel@bistum-speyer.de

Dekanatskantor Landau 
Horst Christill 
Telefon: 06341 / 96898150 
E-Mail: horst.christill@bistum-speyer.de

Dekanatskantorin Bad Dürkheim 
Ariane Schnippering 
Telefon: 0151 / 14879962 
E-Mail: ariane.schnippering@bistum-speyer.de

KIRCHENMUSIK –  
DEKANATSKANTOR: INNEN

Dekanatskantor Ludwigshafen, Speyer 
Georg Treuheit 
Telefon: 06235 / 9573846 
E-Mail: georg.treuheit@bistum-speyer.de

Dekanatskantor Kaiserslautern 
N. N.

Dekanatskantor Germersheim 
Bernd Greiner 
Telefon: 0160 / 4582822 
E-Mail: bernd.greiner@bistum-speyer.de

mailto:christian.von-blohn%40bistum-speyer.de%20?subject=
mailto:manfred.degen%40bistum-speyer.de%20?subject=
mailto:siegmar.junker%40bistum-speyer.de%20?subject=
mailto:horst.christill%40bistum-speyer.de%20?subject=
mailto:ariane.schnippering%40bistum-speyer.de%20?subject=
mailto:georg.treuheit%40bistum-speyer.de%20?subject=
mailto:maximilian.rajczyk%40bistum-speyer.de%20?subject=
mailto:bernd.greiner%40bistum-speyer.de%20?subject=
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Die Teilnahme ist kostenlos.  
Arbeitsmaterial wird gestellt.

PSALMEN EINE  
STIMME GEBEN 
KANTORENKURS / SCHOLAGESÄNGE

KIRCHENMUSIK

JAN

Anmeldung bis: 20.01.2024 
Anmeldung an: Ariane  
Schnippering, Dekanatskantorin 
0151 / 14879962 
ariane.schnippering@bistum- 
speyer.de

Sa 27. Jan 2024, 14:00 – 16:30 Uhr 
Neustadt / Weinstraße

„Lasst in eurer Mitte Psalmen, Hymnen und Lieder erklingen, 
wie der Geist sie eingibt. Singt und jubelt aus vollem Herzen 
zum Lob des Herrn!“ So ermuntert der Apostel Paulus schon 
im Epheser-Brief die Versammelten. Hierbei kann die Kantorin 
oder der Kantor eine Schlüsselrolle spielen, damit die Men-
schen nicht durch alleiniges Singen von Liedern musikalisch 
an der Liturgie teilnehmen, sondern mit Gott und vor allem 
untereinander in den Dialog treten und sich als Glaubende 
gegenseitig wahrnehmen und stärken. Kantorengesänge zu 
den ersten drei Sonntagen der Fastenzeit (Lesejahr B) mit 
teils mehrstimmigen Kehrversen werden in dieser Fortbildung 
vorgestellt und einstudiert.

Fortbildung für alle interessierten Kantoren und Kantorinnen, 
Chorsängerinnen und Chorsänger und alle Interessierte.

Mindestteilnehmerzahl: 3

Leitung: Ariane Schnippering, Deka-
natskantorin

Tagungsort: Kirche St. Marien 
Klausengasse 1 
67433 Neustadt / Weinstraße

JAN

KIRCHENMUSIK

Dieses Angebot richtet sich sowohl an alle Singbegeisterten 
des Bistums, die neue Lieder aus dem Jungen Gotteslob  
„Ein Segen sein“ kennenlernen möchten, sowie an alle Tas-
tenspielenden, die lernen möchten, wie man diese Lieder am 
Klavier begleitet. 

Vormittags können im Tastenworkshop klavierspielende  
Teilnehmer:innen passende Begleitmuster (Patterns) zu den 
Liedern kennenlernen und ausprobieren.

Nachmittags werden im offenen Singen neue Lieder vorge-
stellt und erarbeitet, mit welchen abends die musikalische 
Andacht gestaltet wird.

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie den Tasten-
workshop und / oder das Offene Singen besuchen möchten.

Fortbildung für alle Singbegeisterten des Bistums und inter-
essierten Tastenspieler:innen.

OFFENES SINGEN  
UND TASTENWORKSHOP

MIT DEM JUNGEN GOTTESLOB „EIN SEGEN SEIN“

Die Teilnahme ist kostenlos.  
Arbeitsmaterial wird gestellt.

Anmeldung bis: 05.01.2024 
Anmeldung an: Christian  
Payarolla, Dekanatskantor 
0151 / 14879768 
christian.payarolla@bistum- 
speyer.de

Sa 13. Jan 2024 
10:00 – 13:00 Uhr, Tastenworkshop 
14:00 – 17:30 Uhr, Offenes Singen 
18:00 Uhr, Gestaltung einer musikali-
schen Andacht 
Pirmasens

Leitung: Horst Christill, Dekanats-
kantor

Tagungsort: Pfarrsaal St. Elisabeth 
Unterer Sommerwaldweg 44 
66953 Pirmasens
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So 11. Feb 2024, ganztägig 
Abfahrt: 08:00 Uhr  
Rückkehr: ca. 19:30 Uhr 
Hunsrück

FEB

Mit dem Begründer Johann Michael Stumm (1683 – 1747) 
wurde aus einer bäuerlichen Handwerksfamilie im armen 
Hunsrück eine über sechs Generationen währende Orgel-
baudynastie, die sich durch Qualität im Handwerk sowie 
beim Material auszeichnet. Deren Werk ist heute noch zum 
Großteil erhalten und begeistert Menschen aus aller Welt. 
In 180 Jahren hat die Orgelbauerfamilie etwa 400 Instru-
mente geschaffen. Während der Orgelfahrt können sich die 
Teilnehmenden einen Eindruck ausgewählter Instrumente 
verschaffen. Der Dekanatskantor der Saarpfalz Christian 
von Blohn wird die Instrumente vorstellen und vor der 
Rückfahrt ein kleines Abschlusskonzert geben.

Fortbildung für alle Orgel-Interessierten.

ORGELFAHRT
ZU DEN INSTRUMENTEN DER FAMILIE STUMM IM HUNSRÜCK

KIRCHENMUSIK KIRCHENMUSIK

FEB

Anmeldung bis: 10.02.2024 
Anmeldung an: Dr. Diethelm  
Schlegel, Dekanatskantor  
0151 / 14880140 
diethelm.schlegel@bistum-speyer.de

Sa 17. Feb 2024, 14:00 – 17:00 Uhr 
Lauterecken

Diese Fortbildung befasst sich mit Fragestellungen rund um 
die Gründung und Leitung von Kinder- oder Jugendchören in 
Pfarreien aus organisatorischer und musikalischer Sicht. Sie 
gliedert sich in zwei Teile:

1.	 Organisatorische Fragen: Gründung und Aufbau eines 
Kinder-/Jugendchores, Formen der Chorleitung, Förder-
möglichkeiten, Integration in die Pfarrei, Verbände usw. 
(bis ca. 15:00 Uhr)

2.	 Musikalische Aspekte: Probenplanung, Probendidaktik, 
Altersgruppen, Hilfsmittel, Chorliteratur, Chorhefte etc. 
(ab ca. 15:00 Uhr)

Fortbildung für nebenamtliche Kirchenmusiker:innen, musika-
lisch interessierte Erzieher:innen sowie Mitarbeiter:innen im 
Bereich Kinder- und Jugendarbeit.

Leitung: Dr. Diethelm Schlegel, 
Dekanatskantor

Tagungsort: Pfarrsaal der  
Pfarrei Hl. Franz Xaver 
Lautertalstraße 3 
67742 Lauterecken

Leitung: Christian von Blohn, Deka-
natskantor

Tagungsort: St. Ingbert (Abfahrts-
ort). Genaueres wird noch bekannt 
gegeben.

Voraussichtlicher Fahrpreis:  
45 Euro (ohne Verpflegung)

Die Teilnahme ist kostenlos.  
Arbeitsmaterial wird gestellt.

Anmeldung bis: 02.02.2024 
Anmeldung an: Christian von  
Blohn, Dekanatskantor 
0151 / 14879963 
cvb@bistum-speyer.de

KINDER- UND JUGEND-
CHORARBEIT IN PFARREIEN
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KIRCHENMUSIK

Im zweijährigen Turnus erscheint in Zusammenarbeit mit 
der evangelischen Landeskirche eine neue Ausgabe des 
Ökumenischen Chorhefts Pfalz. In der kommenden Ausgabe 
2024/25 erfährt das Neue Geistliche Lied (NGL) eine beson-
dere Gewichtung im Verhältnis zu klassischen Chorgesängen. 
Bearbeitungen zu bekannten Liedern, aber auch neue Kom-
positionen von Bistums- und Landeskirchenmusikern werden 
im neuen Chorheft zu finden sein.

VORSTELLUNG DES  
NEUEN ÖKUMENISCHEN 

CHORHEFTS PFALZ 
AUSGABE 2024/25

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Anmeldung bis: 8 Tage vor  
der jeweiligen Veranstaltung

20.01.2024  
Kapuzinersaal St. Franziskus  
Karl-August-Woll-Str. 33  
66386 St. Ingbert 
Anmeldung an: christian.von-
blohn@bistum-speyer.de

24.02.2024  
Pfarrzentrum St. Elisabeth 
Unterer Sommerwaldweg 4  
66953 Pirmasens 
Anmeldung an: christian.payarolla@
bistum-speyer.de

03.02.2024 
Pfarrsaal St. Maria 
St.-Marien-Platz 22 
67655 Kaiserslautern 
Anmeldung an: martin.erhard@
bistum-speyer.de

20.04.2024  
Kolpingsaal St. Sebastian 
Alleestr. 22 
67806 Rockenhausen 
Anmeldung an: diethelm.schlegel@
bistum-speyer.de

24.02.2024  
Pfarrheim St. Albert 
Drachenfelsstrassse 2a 
76829 Landau 
Anmeldung an: horst.christill@bis-
tum-speyer.de

27.04.2024  
Prälat-Walzer-Haus St. Ludwig 
Wredestr.24  
67059 Ludwigshafen-Mitte 
Anmeldung an: georg.treuheit@
bistum-speyer.de

24.02.2024  
Pfarrheim St. Mauritius 
Am Deutschordensplatz 12 
76761 Rülzheim 
Anmeldung an: bernd.greiner@
bistum-speyer.de

29.06.2024  
Pfarrsaal St. Remigius  
Remigiusstraße 10  
67434 Diedesfeld bei Neustadt 
Anmeldung an: ariane.schnippe-
ring@bistum-speyer.de

In den Veranstaltungen werden / wird die hauptamtliche:n  
Kirchenmusiker des Bistums Speyer die Stücke durch An-
spielen vorstellen, ausgewählte Chorsätze mit den Teilneh-
menden ansingen und diesen näher bringen.

Fortbildung für alle nebenberuflichen Chorleiter:innen sowie 
für alle interessierten Kirchenchorsänger:innen.

Alle Veranstaltungen finden samstags von 14:00 – 16:00 Uhr 
statt.

JAN 
FEB 
APR
JUN
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Leitung: Georg Treuheit, Dekanats-
kantor 

Tagungsort: Chorsaal St. Jakobus 
Kirchenstraße 10 
67105 Schifferstadt

Anmeldung bis: 26.02.2024 
Anmeldung an: Georg  
Treuheit, Dekanatskantor 
0151 / 14880138 
georg.treuheit@bistum-speyer.de

Sa 02. Mär 2024, 14:30 – 17:30 Uhr 
Schifferstadt

MÄR

KIRCHENMUSIK

Gesänge der Passions- und Osterzeit sowie ausgewählte 
Psalmen, Lieder und Kanons im Jahreskreis für die Tagzeit-
liturgie und Eucharistiefeier sollen erarbeitet werden. Stimm-
bildungsaspekte und Hinweise zur Ausführung werden in die 
Arbeit einfließen.

Impulse für die praktische Umsetzung in der Pfarrgemeinde 
werden gegeben.

Fortbildung für Vorsängergruppen (Scholen), Chorsingende 
und Interessierte.

Teilnehmerzahl: 3 – 25 Personen

KIRCHENMUSIK

LITURGIEGESANG FÜR 
VORSÄNGERGRUPPEN 

(SCHOLEN)

Die Teilnahme ist kostenfrei.  
Arbeitsmaterial wird gestellt

APR

Dieses Angebot richtet sich sowohl an alle Singbegeisterten 
des Bistums, die neue Lieder aus dem Jungen Gotteslob  
„Ein Segen sein“ kennenlernen möchten, sowie an alle Tas-
tenspielenden, die lernen möchten, wie man diese Lieder am 
Klavier begleitet. 

Vormittags können im Tastenworkshop klavierspielende  
Teilnehmer:innen passende Begleitmuster (Patterns) zu den 
Liedern kennenlernen und ausprobieren.

Nachmittags werden im offenen Singen neue Lieder vorge-
stellt und erarbeitet, mit welchen abends die Messfeier mit-
gestaltet wird.

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie den Tasten-
workshop und / oder das Offene Singen besuchen möchten.

Fortbildung für alle Singbegeisterten des Bistums und inter-
essierten Tastenspieler:innen.

OFFENES SINGEN  
UND TASTENWORKSHOP
MIT DEM JUNGEN GOTTESLOB „EIN SEGEN SEIN“

Die Teilnahme ist kostenlos.  
Arbeitsmaterial wird gestellt.

Anmeldung bis: 19.04.2024 
Anmeldung an: Bernd  
Greiner, Dekanatskantor 
0160 / 4582822 
bernd.greiner@bistum-speyer.de

Sa 27. Apr 2024 
10:00 – 13:00 Uhr, Tastenworkshop 
14:00 – 17:30 Uhr, Offenes Singen 
18:00 Uhr, Mitgestaltung der  
Messfeier 
Jockgrim

Leitung: Horst Christill, Dekanats-
kantor

Tagungsort: Pfarrsaal und  
Kirche St. Georg  
Maximilianstraße 38 
76751 Jockgrim
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Für Veranstaltungen aus den Bereichen Caritas, 
Liturgie, Katechese, Männer, Frauen, Familie, 
Räte und Pfarrei: 
Bischöfliches Ordinariat 
Seelsorge in Pfarrei und Lebensräumen 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
Telefon: 06232 / 102-314 
E-Mail: pfarrei-lebensraeume@bistum-speyer.de 
 
Für Veranstaltungen aus den Bereichen Arbeitswelt, 
Missionarische Pastoral, Bibel und Leben, 
Senioren: 
Bischöfliches Ordinariat 
Seelsorge in Pfarrei und Lebensräumen 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
Telefon: 06232 / 102-316 
E-Mail: pfarrei-lebensraeume@bistum-speyer.de 
 
Für Veranstaltungen aus den Bereichen 
Spirituelle Bildung und Exerzitien: 
Bischöfliches Ordinariat 
Spirituelle Bildung/Exerzitienwerk 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
Telefon: 06232 / 102-246 
E-Mail: spirituelle-bildung@bistum-speyer.de 
 

Für Veranstaltungen aus dem Bereich  
Büchereiarbeit: 
Fachstelle für Katholische Öffentliche Büchereien 
Große Pfaffengasse 13, 67346 Speyer 
Telefon: 06232 / 102-187 
E-Mail: buechereifachstelle@bistum-speyer.de 
 
Für Veranstaltungen aus dem Bereich Ökumene: 
Bischöfliches Ordinariat 
Stabsstelle Ökumene 
Webergasse 11 | 67346 Speyer 
Telefon: 06232 / 102-285 
E-Mail: oekumene@bistum-speyer.de 
 
Für Veranstaltungen aus dem Bereich 
Besondere Seelsorgebereiche: 
Bischöfliches Ordinariat 
Besondere Seelsorgebereiche 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
Telefon: 06232 / 102-288 
E-Mail: besondereseelsorgebereiche@bistum-speyer.de 
 

Für Veranstaltungen aus dem Bereich  
Jugendseelsorge: 
Bischöfliches Ordinariat 
Jugendseelsorge 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
Telefon: 06232 / 102-331 
E-Mail: jugendseelsorge@bistum-speyer.de 
 
Für Veranstaltungen aus dem Bereich  
Kirchenmusik: 
Bischöfliches Ordinariat 
Kirchenmusik / BKI 
Hasenpfuhlstr. 33 b, 67346 Speyer 
Telefon: 06232 / 10093-20 
E-Mail: kirchenmusik@bistum-speyer.de 
 
Für Veranstaltungen des Geistlichen Zentrums: 
Geistliches Zentrum Maria Rosenberg 
Rosenbergstraße 22, 67714 Waldfischbach-Burgalben 
Telefon: 06333 / 923-200 
E-Mail: info@maria-rosenberg.de

ANMELDUNGEN
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mailto:besondereseelsorgebereiche%40bistum-speyer.de%20?subject=
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Bischöfliches Ordinariat Speyer 
Hauptabteilung I Seelsorge 
Leitung: Dr. Thomas Kiefer 
Webergasse 11, 67346 Speyer 
Telefon: 06232 / 102-314 
E-Mail: seelsorge@bistum-speyer.de

Redaktion:  
Felix Goldinger, Nicole Fuhr, Elke Frey

Konzept und Design:  
gobasil.com

Sie finden dieses Heft auch als pdf-Datei  
unter folgender Webadresse:  
www.bistum-speyer.de/seelsorge-und-spiritualitaet/

IMPRESSUM
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